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Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
unsere Störche setzten an das Ende einer turbulenten 

Woche mit dem 2:1-Erfolg beim Spitzenteam SC Paderborn 

ein höchst erfreuliches Ausrufezeichen. Für die Hol-

stein-Herzen war der wichtige Dreier genau das Richtige. 

Denn der Abgang unseres Trainers Ole Werner nach der 

Heimniederlage gegen Hannover 96 kam für die gesamte 

Holstein-Familie überraschend. Ole hat den Fußball bei 

der KSV Holstein nicht erst seit der Amtsübernahme bei 

den Profi s maßgeblich mitgeprägt. Als junger Kapitän 

im Nachwuchs-Leistungszentrum, Spieler im Kader der 

1. Mannschaft, Jugendtrainer und seit September 2019 

Cheftrainer bei unseren Profi s in der 2. Bundesliga hat Ole 

hohe Sympathiewerte genossen. Und unter Ole Werner 

spielten die Störche eine überaus geschichtsträchtige Saison 2020/21, an deren Ende der 

Einzug in das DFB-Pokal-Halbfi nale sowie die Relegationsspiele zur 1. Bundesliga stan-

den. Das, aber auch die menschlichen Qualitäten eines Ole Werner, werden in Erinnerung 

bleiben – und Ole für immer ein Freund der KSV Holstein!

Zusammen mit unserem Geschäftsführer Sport Uwe Stöver sowie unserem kaufmännischen 

Geschäftsführer Wolfgang Schwenke haben wir versucht, Ole Werner von einer Fortsetzung 

seiner erfolgreichen Arbeit bei der KSV Holstein zu überzeugen. Leider konnten wir ihn nicht 

umstimmen. Wir akzeptieren Oles Entscheidung und wünschen ihm im Namen der gesam-

ten KSV Holstein persönlich, sportlich und berufl ich alles erdenklich Gute.

Dass unsere Mannschaft am vergangenen Sonnabend in Paderborn unter Interimstrainer 

Dirk Bremser mit großem Engagement, mentaler Stärke und Spielfreude die drei Punkte 

nach Kiel entführen konnte, erfüllte uns alle mit großer Freude und Erleichterung. Nicht 

nur für die Gefühlswelt der gesamten Fangemeinde war der Erfolg enorm wichtig. Auch 

für die sportlichen Zielsetzungen der KSV Holstein hätte es nicht besser laufen können. 

Die Mannschaft und das gesamte Trainerteam haben im richtigen Moment ein Zeichen 

gesetzt. Auch den 300 mitgereisten Kieler Schlachtenbummlern gilt mein ausdrücklicher 

Dank für die tolle Unterstützung.

Die heutige Partie gegen den Aufsteiger FC Hansa Rostock ist eine ganz besondere. Zum 

insgesamt 10. Mal treff en Störche und Hansekogge in einem Pfl ichtspiel aufeinander. 

Stets waren die Duelle von Spannung, Brisanz und echter Fußballatmosphäre geprägt. 

 Sicherlich wird heute eine tolle Kulisse im Holstein-Stadion der Begegnung einen würdi-

gen Rahmen verleihen. Und ich werde nicht müde zu betonen, dass es mich mit Freude 

erfüllt, Sie wieder so zahlreich im Holstein-Stadion begrüßen zu dürfen.

Uns allen nun viel Spaß beim Duell zweier Traditionsclubs sowie ein spannendes Spiel!

Mit sportlichen Grüßen,

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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GASTVORSTELLUNG  FC HANSA ROSTOCK

Die Kogge ist zurück
Nach neun Jahren in der 3. Liga gelang Hansa 
Rostock im Sommer die Rückkehr in Liga zwei

In der Saison 2011/12 musste Hansa 

Rostock den bitteren Gang in die 

zweite Bundesliga antreten. Nach 

vielen vergeblichen Versuchen gelang 

dem Traditionsverein aus Mecklen-

burg-Vorpommern dann in der ver-

gangenen Spielzeit die Rückkehr in 

Liga zwei. Am zweiten Spieltag fuhr 

die Kogge sogleich den ersten Saison-

sieg ein: Bei Hannover 96 gelang ein 

3:0-Auswärtserfolg. Aktuell rangiert 

Hansa allerdings ebenso wie die KSV in 

der unteren Tabellenhälfte.

 

Die Traditions-Elf von der Warnow

Der Ursprung des FC Hansa Rostock 

geht auf die Oberligamannschaft des 

Empor Lauter zurück. Empor Lauter 

gehörte wie Empor Rostock der Sport-

vereinigung Empor an und war 1954 ak-

tueller Tabellenführer der Oberliga. In 

Lauter verfügte die Mannschaft jedoch 

über keine auf Dauer wettbewerbsfä-

hige Infrastruktur und konkurrierte mit 

weiteren Erstligisten in näherer Umge-

bung. In Rostock hingegen, der größten 

DDR-Stadt nördlich Berlins, wurde am 

11. November 1954 der anfangs noch 

als „SK Empor Rostock“ bezeichnete 

SC Empor Rostock mit Sektionen für 

sieben Sportarten gegründet. Empor 

Rostock gehörte zwar zu den als Sport-

club besonders geförderten Sportge-

meinschaften, konnte jedoch mit den 

Sportvereinigungen Motor, Turbine oder 

Dynamo nicht konkurrieren. So wurde 

in den Anfangsjahren des Clubs der 

Fußballkader hauptsächlich mit jun-

gen Talenten aus dem Norden der DDR 

aufgefüllt. Das erste Punktspiel des SC 

Empor Rostock endete am 14. Novem-

ber 1954 mit einem 0:0-Unentschieden 

gegen Chemie Karl-Marx-Stadt im Ost-

seestadion. Erst elf Jahre später fand 

die Gründung des heutigen FC Hansa 

Rostock im Kultursaal der Deutschen 

Post in Rostock statt.

 

Stagnation und die Sensation

In den 60er Jahren zählten die Rosto-

cker zu den Spitzenmannschaften 

der DDR, jedoch konnten die Kicker 

von der Ostsee keine Titel gewinnen. 

Das änderte sich am Ende der Saison 

1991/92, als die Mannschaft von Trainer 

Uwe Reinders in der letzten Saison der 

DDR-Oberliga überraschend Meister 

und Pokalsieger wurde. Damit war der 

Aufstieg in die erste Fußball-Bundes-

liga geschaff t. Obwohl die Mannschaft 

in der darauf folgenden Spielzeit im 

Bundesliga-Oberhaus äußerst erfolg-

reich mit einem 4:0 gegen den 1. FC 

Nürnberg sowie einem 2:1-Auswärts-

sieg bei Bayern München startete, 

konnte der direkte Abstieg am Ende 

nicht verhindert werden. Der direkte 

Wiederaufstieg lautete das ambitio-

nierte Ziel, das jedoch verpasst wurde. 

1995 gelang die Rückkehr in die Bun-

desliga, wo man bis 2005 durchgehend 

und zudem in der Saison 2007/2008 

spielte.

 

Das Testspiel vor knapp einem Jahr gewann die 
KSV gegen den damaligen Drittligisten mit 3:1.
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DER HAT DAS SAGEN 

Bevor Jens Härtel 2005 eine Kar-

riere als Fußballlehrer begann, 

war der 52-Jährige auch als Profi  

aktiv. Bis 1989 spielte Härtel zu-

nächst für den 1. FC Lokomotive 

Leipzig, wechselte anschließend 

zum BSG Chemie Böhlen, bevor der 

FC Sachsen Leipzig für drei Jahre 

sein Arbeitgeber war. Für den 1. 

FC Union Berlin absolvierte der 

ehemalige Verteidiger jedoch die 

meisten Spiele: von 1993 bis 1996 

kommt Härtel auf 93 Einsätze und 

erzielte dabei sogar 12 Treff er für 

die Hauptstädter. Als der gebürtige 

Rochlitzer 2019 bei der Kogge un-

terschrieb, konnte er bereits einige 

Erfahrungen als Cheftrainer auf-

weisen. So trainierte er bereits den 

SV Germania 90 Schöneiche (2005-

2007) sowie den SV Babelsberg 03  

(2007-2011). Nach dem Berliner AK 

07 und der U19 von RB Leipzig saß 

Härtel vier Jahre auf der Bank des 

1. FC Magdeburg (2014 bis 2018), 

bevor er an der Warnow einen 

Dreijahresvertrag unterschrieb.

BISHERIGE DUELLE 

Die Geschichte der Begegnungen 

zwischen den beiden Ostsee-Clubs 

ist schnell erzählt: Von 2013 bis 

2017 duellierten sich die beiden 

Nordclubs in acht Pfl ichtspielen, 

die bisher allesamt in der 3. Liga 

stattfanden. Zählt man die 1. Runde 

des DFB-Pokals 2008 dazu, sind es 

sogar neun Spiele, aus denen die 

Hanseaten zwei Mal als Sieger vom 

Platz gingen, die Störche hingegen 

4 Mal. Drei Begegnungen endeten 

mit einem Remis. Dabei erzielten 

die Kieler mit 14 Treff ern insge-

samt doppelt so viele Tore wie die 

Rostocker. In der zweithöchsten 

Spielklasse Deutschlands trafen 

die beiden heutigen Kontrahenten 

noch nicht aufeinander.

Zehn Jahre der Abwesenheit

Am Ende der Saison  2009/2010 be-

legte Hansa in der zweiten Liga den 16. 

Tabellenplatz und verlor auch die fol-

genden Relegationsspiele um den Ver-

bleib in der zweithöchsten Spielklasse 

gegen den FC Ingolstadt 04, wodurch 

Rostock erstmals in der Vereinsge-

schichte drittklassig wurde. Zwar 

gelang dem FCH der direkte Wiederauf-

stieg in die zweite Liga, musste jedoch 

nach nur einer Saison seine Segel im 

Bundesliga-Unterhaus wieder strei-

chen. Die Saison 2011/12 schlossen die 

Hanseaten unter Trainer Wolfgang Wolf 

allerdings mit nur 34 Punkten und 63 

Gegentoren auf dem 18. Tabellenplatz 

ab. Der Abstieg in die 3. Liga war die 

GASTVORSTELLUNG  FC HANSA ROSTOCK

Folge, aus der sich der Traditionsverein 

von der Ostsee nun eindrucksvoll zu-

rückmeldet. Unter Trainer Jens Härtel 

gelang den Rostockern der direkte Auf-

stieg auf Platz 2.

 

Rückkehr an die Kieler Förde

Vor knapp über einem Jahr kamen die 

Rostocker zuletzt für ein Testspiel an 

die Kieler Förde und trafen am 5. Sep-

tember 2020 im Holstein-Stadion auf 

die Kieler, die eine grandiose Saison 

spielen sollten. Während die Störche 

die abgelaufene Saison äußerst er-

folgreich bestreiten konnten und das 

Wunder vom Aufstieg in die 1. Bundes-

liga am Ende knapp verpassten, blieb 

Rostock dieser Erfolg am Ende der Sai-

son nicht verwehrt. Für beiden Mann-

schaften schien die Partie eine gute 

Grundlage und ein geeigneter Leis-

tungscheck kurz vor dem Saisonstart 

zu sein. Rund 500 Zuschauer sahen im 

Holstein-Stadion zu, wie die KSV mit 

3:1 durch Tore von Fabian Reese, Niklas 

Hauptmann und Fin Bartels siegte. Für 

die Gäste traf Korbinian Vollmann zum 

zwischenzeitlichen 1:1-Ausgleich.

 

Schwacher Start der Kogge

Neben dem Sieg gegen Hannover 

fuhr Hansa auch am 6. Spieltag einen 

Dreier ein. Zwei Standards halfen der 

Kogge beim 

2:1-Sieg gegen 

Darmstadt 98, 

ein Neuzugang 

wurde dabei 

zum umjubelten 

Matchwinner. 

Die Gastge-

ber hatten zu 

Beginn Mühe, 

bissen sich aber 

rein ins Spiel. Es 

war eine Partie 

auf Augenhöhe, 

in der ein Stan-

dard das erste 

Tor brachte: Nik 

Omladic fand 

John Verhoek, 

der zur Führung 

für die Gastge-

ber einnickte 

(19.). Nachdem 

Tobias Kempe 

per Foulelfmeter 

noch den Aus-

gleich für die 

Gäste servierte Aleksandar Ignjovski im Testspiel gegen Rostock im September 2020.

(66.), war es Lukas Fröde per Kopfball, 

der seine Kogge auf die Siegerstraße 

führte (86.).

9. SPIELTAG 7



Glücksbringer

lotto-sh.de



GASTVORSTELLUNG  HANSA ROSTOCK · SPIELERPORTRAITS

1

27.09.1988 / 1,97 m

Eintracht Frankfurt / 2011

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

29.07.1996 / 1,85 m

1. FC Magddeburg / 2020

17.06.1994 / 1,77 m

Kairat Almaty / 2021

01.03.2000 / 1,88 m

Hertha BSC / 2020

02.02.1992  / 1,85 m

VfB Stuttgart II / 2018

26.03.1991  / 1,91 m

Puskás Akadémia FC / 2021

27.02.1993 / 1,87 m

Karlsruher SC / 2020

09.07.1989 / 1,88 m

Würzburger Kickers / 2021

25.03.1989 / 1,88 m

MSV Duisburg / 2019

23.01.1995 / 1,92 m

Karlsruher SC / 2021

17.03.1994 / 1,82 m

SV Wehen Wiesbaden / 2021

14.07.1996 / 1,75 m

Hansa Rostock II / 2015

24.12.1997 / 1,82 m

TSV Havelse / 2021

10.08.1991 / 1,82 m

FC Erzgebirge Aue / 2017

27.09.1994 / 1,77 m

FC Emmen / 2019

14.06.1998 / 1,89 m

Udinese Calcio / 2021

02.01.1996 / 1,80 m

Preußen Münster / 2020

09.12.2000 / 1,95 m

Alemania Aachen / 2019

28.08.1992 / 1,80 m

Hallescher FC / 2020

11.08.1992 / 1,88 m

VfB Lübeck / 2021

05.01.1992 / 1,70 m

FC Erzgebirge Aue / 2021

20.01.2003 / 1,81 m

Hansa Rostock U19 / 2021

11.11.1999 / 1,81 m

FSV Mainz 05 / 2021

18.05.1998 / 1,80 m

FC Nürnberg / 2021

26.03.1990 / 1,88 m

1. FC Nürnberg / 2021

21.08.1989 / 1,80 m

SpVgg Greuther Fürth / 2019

Markus Kolke
Tor

3

Julian Riedel
Verteidigung

5

Simon Rhein
Mittelfeld

4

9

18

34 38

20

13

Damian Roßbach
Verteidigung

Ridge Munsy
Angriff

John Verhoek
Angriff

Lukas Fröde
Mittelfeld

Tobias Schwede
Mittelfeld

Lukas Scherff
Mittelfeld

Kevin Schumacher
MIttelfeld

6

11

22

39

24

10

Björn Rother
Mittelfeld

Streli Mamba
Angriff

Luis Klatte
Tor

Pascal Breier
Angriff

Thomas Meißner
Verteidigung

7

14

28 30

Nico Neidhart
Verteidigung

Svante Ingelsson
Mittelfeld

Maurice Litka 
Mittelfeld

Ben Voll
Tor

8

16

27

33

23

Bentley Baxter Bahn
Mittelfeld

Ryan Malone
Verteidigung

Calogero Rizzuto
Verteidigung

Theo Martens
Angriff

Jonathan Meier
Verteidigung

17 21

Hanno Behrens
Mittelfeld

Nik Omladic
Mittelfeld

Jens Härtel

Trainer

07.06.1969
2019

Uwe Ehlers   

Co-Trainer

08.03.1975
2014

Ronny Thielemann   

Co-Trainer

15.11.1973
2021

0000000

29.03.1993 / 1,90 m

- / 2021

Haris Duljevic
Mittelfeld
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Kiel sieht
blau.

Zeigen Sie ab sofort auch beim Bezahlen, für 
welchen Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 
Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 
Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 
Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 
unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 
bestellen!

Kiel Ahoi! 
Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



6 FAKTEN  F.C. HANSA ROSTOCK

Der letzte DDR-Meister
Der langjährige Erstligist FC Hansa Rostock kann auf eine 
spannende Vergangenheit zurückblicken

Hansa Rostock und Dynamo Dresden 

waren nach der Wiedervereinigung die 

einzigen Klubs aus der früheren DDR 

gewesen, die sich für die erste gesamt-

deutsche Bundesliga-Saison qualifi -

zieren konnten. Durch einen 3:1-Erfolg 

gegen Dynamo gewann Hansa als 

letzter Club die DDR-Meisterschaft. Im 

August 1991 feierte Rostock beim 2:1 

in München seinen vielleicht größten 

Bundesliga-Sieg. Während sich Hansa 

nach nur einem Jahr aus der 1. Bundes-

liga verabschiedete, konnte sich Dy-

namo immerhin drei Jahre lang halten. 

Nach Dynamos Verschwinden aus dem 

Profi fußball brach dann erneut eine 

große Zeit für Hansa Rostock an. Unter 

Frank Pagelsdorf schaff te der Verein 

2007 den Wiederaufstieg in die 1. Bun-

desliga und hielt sich zehn Jahre lang 

in der höchsten deutschen Spielklasse. 

1. Gründungsjahr: Gegründet wurde 

der FC Hansa als Fußballclub am 28. 

Dezember 1965 mit der Ausgliede-

rung der Fußballabteilung aus dem 

am 11. November 1954 gegründeten 

SC Empor Rostock und ist bis heute 

mit zwölf Bundesliga-Jahren die 

erfolgreichste Mannschaft der ehe-

maligen DDR im wiedervereinigten 

Fußball-Deutschland.

2. Erfolge: Als größter Erfolg gilt nach 

wie vor die Oberliga-Meisterschaft 

der DDR in der Saison 1990/91 unter 

Trainer Uwe Reinders, gleichzeitig die 

letzte Saison der höchsten DDR-Liga. 

Im gleichen Jahr feierte Hansa den 

NOFV-Pokalsieg. Unerreicht auch die 

beiden sechsten Plätze in der 1. Bun-

desliga 1995/96 und 1997/98 sowie der 

Einzug in das DFB-Pokal Halbfi nale in 

der Saison 1999/2000. Am 2. Februar 

2000 unterlag Hansa dem FC Bayern 

München im Olympiastadion mit 2:3. Im 

Sommer 2021 durfte Hansa die Rück-

kehr in die 2. Bundesliga feiern.

3. Höchste Siege: Die höchsten Siege 

feierte Hansa im wiedervereinigten 

Deutschland gegen Borussia Dortmund 

(5:1, 1. Bundesliga, 14. August 1991), TuS 

Koblenz (9:0, 2. Bundesliga, 19. Oktober 

2008) und die SpVgg Unterhaching (7:2, 

3. Liga, 28. August 2010). 

4. Bekannte Spieler: Hilmar Weilandt 

kam 1980 in die Jugendabteilung des 

FC Hansa Rostock. Zur Saison 1986/87 

rückte der Defensivspieler in den 

Ligakader auf. Nach 405 Pfl ichtspie-

leinsätzen für den FC Hansa Rostock 

– darunter 365 Liga-, 36 Pokal- und 

Der stimmgewaltige Fanblock des FC Hansa Rostock.
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Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

Eco vs. Öko – Sie 
sind der Gewinner.
Crafter 35 Kasten Hochdach 75 kW

Unser Geschäftskunden-Leasing-Angebot:

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

60 mtl. Leasingraten à 229,– €2

e-Crafter 35 Kasten Hochdach 100 kW

Unser Geschäftskunden-Leasing-Angebot:

Sonderzahlung: (BAFA-Prämie)1 5.000,00 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

24 mtl. Leasingraten à 229,– €2

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. 
Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Aktion gültig nur solange der Vorrat reicht oder bis zum 30.11.2021. 1 Die Sonderzahlung entspricht der 
vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29 – 35, 65760 Eschborn, www.BAFA.de, gewährten staatli-
chen Forderung in Höhe von 5.000,00 €. Die Auszahlung des Anteils des BAFA erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Der 
staatliche Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 31.12.2025. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Ein Angebot der Volks wagen Leasing, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelabnehmer, die 
das Gewerbe mindestens 1 Jahr betreiben. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot versteht sich zzgl. Zulassung und Überführung. Alle Werte sind netto zzgl. 
der jeweiligen Umsatzsteuer, die gesondert berechnet wird. 

Nutzfahrzeugzentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Hamburger Chaussee 163 · 24113 Kiel

Tel. 0431 / 6 49 88 - 69 · verkauf@vw-nfzkiel.de · vw-nfzkiel.de



6 FAKTEN  F.C. HANSA ROSTOCK

vier Europapokaleinsätze – beendete 

Weilandt im Sommer 2002 seine ak-

tive Karriere, die er durchgehend bei 

Hansa verbracht hatte. Weilandt ist 

damit der Spieler mit den meisten Li-

ga-Einsätzen für Rostock und bestritt 

nach Juri Schlünz (406) die meisten 

Pfl ichtspieleinsätze für Hansa. Besser 

bekannt an der Kieler Förde ist vor 

allem Jens Dowe, der in Rostock das 

Fußballspielen erlernte und von 1989 

bis 1994 sowie zwischen 1997 und 1999 

das Hansa-Trikot trug. Dowe gewann 

mit Hansa in der letzten DDR-Saison 

das Double und qualifi zierte sich durch 

den Gewinn der Oberliga-Meisterschaft 

mit Hansa für den Europapokal der 

Landesmeister. Er trug in 88 Spielen 

das Bundesliga-Trikot der Hanseaten. 

Von 2002 bis 2004 spielte Jens Dowe in 

der drittklassigen Regionalliga Nord für 

Holstein Kiel.

5. Rekordtrainer: Vom 1. Januar 1959 

bis zum 14. April 1965 stand Walter 

Fritzsch beim Hansa-Vorgänger SC 

Empor an der Seitenlinie, er ist damit 

Rostocks Rekordtrainer. Fritzsch besaß 

kein Trainerdiplom! Dennoch führte er 

die Ostseestädter zwi-

schen 1962 und 1964 

dreimal zur DDR-Vi-

zemeisterschaft und 

1960 in das Finale um 

den DDR-Pokal (2:3 

gegen Motor Jena). 

Als der SC Empor 1965 

nur den 5. Platz in der 

Oberliga erreichte, 

trennte sich der Klub 

von Fritzsch. Im An-

schluss gewann er mit 

Dynamo Dresden fünf 

DDR-Meistertitel und 

zwei DDR-Pokalsiege. 

Fritzsch verstarb 1997 

in Dresden. Beson-

deren Kult-Status 

besitzen in Rostock 

weiterhin Oberli-

ga-Meistertrainer Uwe 

Reinders (1991) und 

Bundesliga-Aufstiegs-

trainer Frank Pagelsdorf (2007).

6. Ewige Tabelle: Hansa Rostock 

rangiert in der Ewigen DDR-Oberliga- 

Tabelle auf Rang 10, in der Ewigen 

Tabelle der 1. Bundesliga steht Hansa 

als immer noch bester Ost-Verein vor 

RB Leipzig (29) und Dynamo Dresden 

(38) auf Rang 27, in der Ewigen Zweit-

liga-Tabelle auf Rang 43.

Seitenwahl mit Holsteins Kapitän Jens Dowe und Oliver Kahn beim Gastspiel des FC Bayern im Sommer 2003 im Holstein Stadion.

Trainer Frank Pagelsdorf führte Hansa 2007 zurück in die 1. Bundesliga.
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Saison 2021/22

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m

Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.01.1995 / 1,96 m 

SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh
Verteidigung

19.04.1993 / 1,95 m

Brescia Calcio / 2021

Hólmbert Aron Fridjónsson
Angriff

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Ahmet Arslan, Aleksandar Ignjovski, David Atanga (jetzt KV Oostende), Finn Porath, 
Jonas Sterner, Lion Lauberbach (jetzt Eintracht Braunschweig)

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Timm Pflügler (Physiotherapeut), Maurice Johnsson (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), 
Johannes van den Bergh, Fin Bartels, Steven Skrzybski, Timo Syroka (Physiotherapeut), Philipp Pelka (Spielanalyst), 
Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Dr. André Hönig (Mannschaftsarzt)

2. Reihe von links: Ole Werner, Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Dirk Bremser (Interimstrainer), Marco Komenda, Mikkel Kirkeskov, 
Fiete Arp, Joshua Mees, Dr. André Filipovic (Athletiktrainer), Tim Petersen (Betreuer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), 
Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Hólmbert Fridjónsson, Patrick Erras, Phil Neumann, Hauke Wahl, Ioannis Gelios, Thomas Dähne, Timon Weiner, Alexander Mühling, Fabian Reese, 
Marcel Benger, Stefan Thesker

Eingeklinkt: Lewis Holtby, Benedikt Pichler

Mikkel Kirkeskov
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 

Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 

FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 

eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

20.07.1997 / 1,87 m 

Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Patrick Kohlmann  
Co-Trainer

25.02.1983 

1. FC Union
Berlin / 2014

Dirk Bremser  
Interimstrainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

eigene Jugend / 2020

18.01.1999  / 1,91 m 

FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

eigene Jugend / 2017

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979  

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  

- / 2011

13.05.1982

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

06.04.1986

- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  

- / 2011

09.05.1989 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993  

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  

- / 2021

31.01.1983 

- / 2021

Dr. André Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt
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17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenzspielerabteilung

21.10.1989 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Spielanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 

FC Bayern München II / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

20.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 

- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung
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Zurück im hohen Norden
Fiete Arp wechselte zu Saisonbeginn für ein Jahr 
auf Leihbasis zur KSV Holstein – und somit zurück 
in den hohen Norden

9. SPIELTAG18
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Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

kn-online.de/ksv

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche 
Update für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, disku-
tieren und gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler 
Zweitligisten. Die Holstein-Kiel-Insider Marco Nehmer und 
Niklas Schomburg sorgen zwischen den Spielen für spannende 
Vor- und Nachberichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast
bei verschiedenen Anbietern: Ein Muss für echte Fans!

Wieder da 
zur neuen 

Saison

Apple Music Spotify DeezerAmazon Music

KIEN_2100_PP_388 Formatanpassung Anzeige Holstein 1 zu 1 Podcast 210 x 297 mm _1 Sorte, Magazin_ 03082021.indd   1 06.08.21   15:32



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Geboren in Bad Segeberg wuchs Fiete 

Arp im knapp 50 Kilometer von Kiel 

entfernten Wahlstedt auf. Nach den 

ersten fußballerischen Schritten beim 

dortigen SV Wahlstedt wechselte der 

Rechtsfuß als Zehnjähriger in den 

Nachwuchsbereich des Hamburger 

SV, wo er alle Jugendmannschaften 

durchlief und im Alter von 17 Jahren 

im September 2017 für die Profi s im 

Nordderby gegen den SV Werder Bre-

men debütierte. 2019 wechselte Arp 

zum FC Bayern München, von dem er 

in der laufenden Saison an die Störche 

ausgeliehen ist – und somit wieder 

zurück im hohen Norden ist. Auf den 

folgenden Seiten spricht der 21-Jährige 

anhand der Buchstaben seines Namens 

unter anderem über seinen Torjubel, 

Entschleunigung beim Angeln, Eminem 

oder bisherige Reisen.

Fiete Arp ist für ein Jahr vom FC Bayern München an die KSV ausgeliehen.

Fiete Arp im Juli 2019 im Trikot des FC Bayern München gegen Tottenham Hotspur.
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Halb elektrisch, ganz Mercedes.
Plug- in-Hybrid – das Beste aus zwei Welten.
Erleben Sie die beeindruckende Kombination von
Verbrenner- und Elektromotor: mit den förderfähigen¹
Plug- in-Hybriden von Mercedes-Benz. Erfahren Sie
mehr auf mercedes-benz.de

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme der „Innovationsprämie“ bzw.
des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite des BAFA(www.bafa.de/
umweltbonus) abrufbare Richtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der „Innovationsprämie“ bzw. des Umweltbonus. Der Erhalt des
Bundesanteils erfolgt vorbehaltlich einer positiven Entscheidung des Antrags durch
das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Der Umweltbonus
endet mit Ausschöpfung der zur Verfügung stehenden Fördermittel, spätestens
jedoch am31.12.2025.
2Die angegebenen Werte wurden nach demvorgeschriebenen Messverfahren
ermittelt. Es handelt sich umdie NEFZ-CO2-Werte i.S.v. Art. 2Nr.1Durchführungs-
verordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser
Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der VO692/2008/
EGermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit von den gewähl-
ten Sonderausstattungen.

B 250 e [Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,6-1,4 l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert 36-32 g/km, Stromverbrauch 
kombiniert 15,4-14,7 kWh/100 km]2

Jetzt bei Süverkrüp Probe fahren.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG & Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG
Kiel, Neumünster, Preetz, Neustadt, Rendsburg, Itzehoe, Mölln, Eutin, Bad Segeberg, Oldenburg, Bad Oldesloe
T 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de
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Hauke Wahl (li.) und Fin Bartels (re.) beglückwünschen den 21-Jährigen zu seinem Elfmetertor im 
DFB-Pokal bei Weiche Flensburg.

Fiete Arp und Julian Korb fl achsen im Training.

Gegen den FC Erzgebirge Aue erzielte Arp seinen ersten Saisontreff er.
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Echt.Lässig.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 

az_markant_2020-RZ.indd   1 25.01.21   08:42
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J wie Jubel: Ich habe den „Feed 

me“-Jubel vom US-amerikanischen 

American-Football-Spieler Ezekiel El-

liott übernommen. Er spielt für mein 

Lieblingsteam Dallas Cowboys, ist dort 

ein echter Ballträger und symbolisiert 

mit dieser Art des Jubelns: „Füttert 

mich mit Bällen, damit ich durchgehen 

und für das Team erfolgreiche Mo-

mente kreieren kann.“ Diese Entschei-

dung gefällt mir sehr, sodass ich seinen 

Jubel adaptiert habe. Darüber hinaus 

bin ich sowieso großer American-Foot-

ball-Fan und schaue immer sonntags 

die Spiele, wenn es mir die Zeit erlaubt.

A wie Angeln: Ich komme aus einer 

Anglerfamilie. Mein Vater hat schon 

an deutschen Meisterschaften teil-

genommen und auch mein Onkel ist 

akribischer Angler. Er ist nach Thailand 

ausgewandert, sodass ich durch den 

Besuch dort auch schon vom heimi-

schen Barsch bis zum exotischen Rot-

feuerfi sch alle möglichen Fischarten 

geangelt habe. Angeln ist einfach sehr 

entschleunigend für mich und ich liebe 

es, einfach raus aufs Wasser zu fahren 

und das Handy auszumachen.

N wie Nationalspieler: Ich habe im 

Nachwuchsbereich in mehreren Juni-

orennationalmannschaften gespielt. 

Meine schönste Erfahrung war dabei 

die U17-Weltmeisterschaft in Indien im 

Jahr 2017, bei der übrigens auch Noah 

Awuku dabei war. Wir sind damals zwar 

im Viertelfi nale ausgeschieden, hatten 

aber eine geile Truppe und haben davor 

auch einige klasse Spiele gemacht. 

Zudem haben wir durch die vielen Rei-

sen innerhalb des Landes viel von In-

dien gesehen, was sehr beeindruckend 

war. Ich würde es jedem empfehlen, 

dorthin zu reisen, weil man wirklich 

viele verschiedene Eindrücke sammelt.

N wie Nacht: Ich haben mich in der 

Zeit vor dem Abitur zu einem extre-

mem Nachtmenschen entwickelt. Das 

lag daran, dass ich tagsüber trainiert 

und für die Schule gelernt habe, so-

dass ich erst ab 22 Uhr Zeit für mich 

hatte. Auch dann war ich noch voller 

Energie. Generell bin ich nachts am 

produktivsten und habe in der Schul-

zeit oft für Klausuren gelernt oder Re-

ferate vorbereitet.

F wie Frauenfußball: In  meiner Zeit in 

München haben wir auf dem Campus 

trainiert, wo auch die Frauenmannschaft 

ihre Einheiten hatte. Ich habe mich mit 

ein paar Spielerinnen angefreundet 

und auch viele Spiele geschaut, wenn 

es zeitlich passte. Ich habe dadurch 

einen echten Bezug zum Frauenfußball 

gefunden und gemerkt, dass dort kein 

Prozent weniger als bei den Männern 

trainiert wird und die gleiche Dynamik 

und hohes Niveau herrschen. 

I wie Internat: Für mich war die Zeit im 

Internat des HSV perfekt. Ich war froh, 

dass ich einen Platz bekommen habe, 

obwohl mein Heimatort „nur“ eine 

Stunde entfernt war. Ich habe mich 

dort sehr wohlgefühlt, weil ich meine 

Freunde direkt um mich hatte und dort 

viel selbstständiger geworden bin, 

weil ich mich um viele Dinge plötzlich 

alleine kümmern musste, auch wenn 

natürlich immer eine helfende Hand 

Fiete Arp mit Lewis Holtby.

9. SPIELTAG 25



GELANDET!

Kiel: CITTI-PARK
Neumünster: Holsten-Galerie
NEU Hamburg: Alstertal Einkaufszentrum

Intersport-Knudsen.de 
     intersport.knudsen
     /Knudsen.de

OPENING

07.10.
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Der Angreifer ist vor Karlsruhes Christoph Kobald am Ball.

9. SPIELTAG 27



STÖRCHECLUB

Verkauf und
Bewertung
Haus & Grund 
Immobilien GmbH Kiel
Tel. 0431 22033-055
www.haus-und-grund-kiel.de

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Karin Seidel

2:0

2:1

Andreas Töllen

2:0

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1
Sebastian Kloth

3:2

Torsten Brandt

1:0
Frank Wäger &

Tobias Pahlke

1:0

Ingo Rumpf

4:1
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zur Stelle war. So war ich anschließend 

auch schon im jungen Alter bereit 

dafür, alleine zu wohnen und so den 

nächsten Schritt zu machen.

E wie Elfmeter: Ich schieße sehr gerne 

Elfmeter und habe auf diese Weise 

auch im DFB-Pokal mein erstes Pfl icht-

spieltor für Holstein erzielt. Für mich 

ist es als Stürmer selbstverständlich, 

Tore schießen zu wollen – und es 

gibt keinen einfacheren Weg als per 

Elfmeter. Weil mir das klar geworden 

ist, habe ich auch den Druck oder die 

Angst verloren, einen Elfmeter auch 

mal verschießen zu können. Wichtig ist, 

dass man überzeugt davon ist, den Ball 

reinzumachen.

T wie Tanzen: Ich kann überhaupt nicht 

tanzen und bin zum Beispiel daran 

gescheitert, die Tanzschritte für den 

Abiball einzustudieren. Bei meiner 

Tanzpartnerin muss ich mich eigentlich 

bis heute entschuldigen. Das muss ko-

ordinativ wirklich so gewirkt haben, als 

ob ich noch nie Sport gemacht hätte. 

Mittlerweile habe ich es perfektioniert, 

dem Ganzen aus dem Weg zu gehen 

und beobachte die tanzende Menge 

lieber aus sicherer Entfernung.

E wie Eminem: Musikalisch gesehen 

habe ich viele Phasen durchlebt. Mal 

war es Deutschrap, mal englischer Hi-

pHop, aktuell lyrischer Rap – aber Emi-

nem war immer die einzige Konstante, 

die ich immer gehört habe. Ich mag 

Arp mit seinem Hund Stormy.

Seinen schönsten Urlaub verbrachte der gebür-
tige Wahlstedter vor einigen Jahren in Kanada.
 

es, wenn in Songs Geschichten erzählt 

werden und man auf jede Zeile achten 

muss. Aktuell höre ich gerne den ame-

rikanischen Rapper Hopsin.

A wie A: Ich habe keinen Führerschein, 

nehme aber aktuell Fahrstunden. Als 

ich beim HSV gespielt habe, war ich 

fast schon durch mit den Fahrstunden, 

durch die vielen Trainingseinheiten und 

das Abitur musste ich allerdings eine 

Zeit lang pausieren, sodass die Stun-

den irgendwann verfallen sind. Dann 

kam Corona, aber jetzt gibt es keine 

Ausrede mehr.

R wie Reisen: Meine schönste Reise 

habe ich bisher nach Kanada gemacht. 

Weil meine Ex-Freundin dort einen Aus-

tausch gemacht hat, bin ich 2018 spon-

tan mitgefl ogen und habe dort den 

aus meiner Sicht schönsten Fleck der 

Erde kennengelernt. Es waren zwar nur 

zwölf Tage, aber in dieser Zeit haben 

wir maximal viel erlebt und gesehen: 

Ski fahren, eine Großstadt wie Vancou-

ver erkunden, die Natur genießen und 

in einer Hütte mitten im Wald schlafen. 

Die Menschen waren extrem freundlich 

und wirkten auf mich total zufrieden. 

Es herrschte insgesamt einfach ein 

sehr positiver Vibe.

P wie Pomsky: Mein Hund ist ein 

Pomsky, sprich ein Mix aus Husky und 

Zwergspitz, den ich zusammen mit 

meiner Ex-Freundin habe. Er pendelt 

zwischen unseren beiden Wohnorten 

und heißt Stormy. Seitdem ich ihn 

habe, kann ich verstehen, warum so 

viele Menschen behaupten, den per-

fekten Hund zu haben. Auch mir geht 

es so: Stormy ist einfach ein aktiver, 

liebenswürdiger Hund, den ich überall 

mit hinnehmen kann und der allen 

Menschen off en gegenüber ist.

9. SPIELTAG 29



Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. SSV Jahn Regensburg 8 5 2 1 18 : 8 17

  2. FC St. Pauli 8 5 1 2 16 : 8 16

  3. 1. FC Heidenheim 1846 8 4 3 1 10 : 6 15

  4. SC Paderborn 07 8 4 2 2 17 : 8 14

  5. 1.FC Nürnberg 8 3 5 0 11 : 7 14

  6. SG Dynamo Dresden 8 4 1 3 13 : 8 13

  7. Hamburger SV 8 3 4 1 14 : 10 13

  8. FC Schalke 04 8 4 1 3 13 : 11 13

  9. Karlsruher SC 8 3 3 2 12 : 9 12

10. Fortuna Düsseldorf 8 3 2 3 11 : 12 11

10. SV Werder Bremen 8 3 2 3 11 : 12 11

12. SV Darmstadt 98 8 3 1 4 15 : 12 10

13. Hannover 96 8 3 1 4 7 : 12 10

14. Holstein Kiel 8 2 2 4 9 : 17 8

15. F.C. Hansa Rostock 8 2 1 5 8 : 14 7

16. SV Sandhausen 8 2 1 5 7 : 14 7

17. FC Ingolstadt 04 8 1 1 6 6 : 20 4

18. FC Erzgebirge Aue 8 0 3 5 5 : 15 3

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL Lady
Westside

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

NRN Fashion GmbH

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

1. FC Heidenheim – SV Darmstadt 98  2:1 (1:0)

SSV Jahn Regensburg – FC Erzgebirge Aue 3:2 (2:0)

Karlsruher SC – FC St. Pauli 1:3 (0:2)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel 1:2 (1:0)

FC Ingolstadt 04 – Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:0)

FC Hansa Rostock – FC Schalke 04  0:2 (0:1)

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:1)

Hannover 96 – SV Sandhausen  1:2 (0:0)

SG Dynamo Dresden – SV Werder Bremen 3:0 (1:0)

SV Werder Bremen – 1. FC Heidenheim (Fr., 18:30 Uhr)

FC Erzgebirge Aue – Hamburger SV

Holstein Kiel – FC Hansa Rostock (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – Hannover 96

FC Schalke 04 – FC Ingolstadt 04 (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SG Dynamo Dresden

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98

Ergebnis8. Spieltag – 24.09.-26.09.21 9. Spieltag – 01.10.-03.10.21

Phil 
Neumann

FAbian 
REese
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2. Bundesliga
Saison 2021/22

Holstein Kiel   3:0 0:3 0:3 0:3

1. FC Heidenheim 2:1 0:0 0:0 1:1 2:1

1. FC Nürnberg 0:0 2:0 2:1 1:0

SV Darmstadt 98 4:0 0:2 6:1 1:0

Erzgebirge Aue 0:0 0:1 1:4 1:3

FC St. Pauli 3:0 3:2 2:0 4:1

Fortuna Düsseldorf 2:2 1:1 2:3

Hamburger SV 2:2 2:2 2:1 1:1

Hannover 96 1:0 1:0 0:3 1:2

SSV Jahn Regensburg 2:2 3:2 4:1 3:0

Karlsruher SC 2:2 3:0 1:3 0:0

SC Paderborn 07 1:2 2:2 3:1 0:1

FC Schalke 04 1:1 3:1 1:3 1:2

FC Hansa Rostock 1:3 0:2 1:3

SV Sandhausen 1:3 0:2 0:0 0:2

FC Ingolstadt 04 1:2 0:0 1:2 0:3

SG Dynamo Dresden 2:0 0:3 3:0 3:0

SV Werder Bremen 0:2 1:1 1:4 3:0

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL Men Steuerbord
Cape Coral Men Alpinista

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

NRN Fashion GmbH

SC Paderborn 07 – SSV J. Regensburg (Fr., 18:30 Uhr)

Hannover 96 – FC Schalke 04

Karlsruher SC – FC Erzgebirge Aue (Sa., 13:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli

FC Ingolstadt 04 – Holstein Kiel

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf

SV Darmstadt 98 – SV Werder Bremen (So., 13:30 Uhr)

SG Dynamo Dresden – 1. FC Nürnberg

FC Hansa Rostock - SV Sandhausen

SC Paderborn 07 – Hamburger SV (Fr., 18:30 Uhr)

FC Erzgebirge Aue – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98 (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846

FC Schalke 04 – SG Dynamo Dresden

FC St. Pauli – FC Hansa Rostock (So., 13:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – Hannover 96

SV Sandhausen – SV Werder Bremen

10. Spieltag – 15.10.-17.10.21 11. Spieltag – 22.10.-24.10.21
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2:1

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

2:0
Holger Koppe

3:1

Manuel Arp

2:0

Sönke Reimers

Jens Stolley

2:1

2:0

Axel Niesing

3:00:0
André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Das interessiert mich wie 
eine geplatze Currywurst im 
ostfriesischen Wattenmeer!‘‘

- Dieter Eilts -

Fußballtrainer und ehemaliger Fußballspieler

- Katharina Green -

Kundenbetreuung bei L&S

,,Uns interessiert jede Anfrage!
Wir setzen alle Ideen und 

Gestaltungen leidenschaftlich 
und professionell um.‘‘

Gm
bH
&
Co
.K
G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2021/22 – Hinrunde

1. Spieltag – 23.07.-25.07.21 

FC Schalke 04 – Hamburger SV 1:3 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – FC Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)

FC Hansa Rostock – Karlsruher SC 1:3 (0:2)

FC St. Pauli – Holstein Kiel 3:0 (1:0)

SG Dynamo Dresden – FC Ingolstadt 04 3:0 (1:0)

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg 0:2 (0:1)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:0)

SV Werder Bremen – Hannover 96 1:1 (0:0)

2. Spieltag – 30.07.-01.08.21

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98  3:0 (1:0)

SC Paderborn 07 – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:0)

Hannover 96 – FC Hansa Rostock  0:3 (0:1)

SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen 3:0 (1:0)

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Heidenheim 1846 1:2 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen 2:3 (0:1)

Holstein Kiel – FC Schalke 04  0:3 (0:2)

Hamburger SV – SG Dynamo Dresden 1:1 (1:0)

FC Erzgebirge Aue – FC St. Pauli 0:0 (0:0)

3. Spieltag – 13.08.-15.08.21

FC Schalke 04 – FC Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)

FC St. Pauli – Hamburger SV 3:2 (1:1)

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg 0:3 (0:2)

1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf 2:0 (0:0)

SV Sandhausen – Karlsruher SC 0:0 (0:0)

SG Dynamo Dresden – Hannover 96 2:0 (0:0)

SV Werder Bremen – SC Paderborn 07 1:4 (0:3)

SV Darmstadt 98 – FC Ingolstadt 04 6:1 (4:0)

1. FC Heidenheim 1846 – FC Hansa Rostock 1:1 (0:0)

4. Spieltag – 20.08.-22.08.21

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel 2:2 (1:1)

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846 1:0 (0:0)

Karlsruher SC – SV Werder Bremen 0:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – FC St. Pauli 3:1 (1:1)

SSV Jahn Regensburg – FC Schalke 04 4:1 (1:0)

FC Hansa Rostock – SG Dynamo Dresden 1:3 (1:1)

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 2:2 (2:2)

FC Erzgebirge Aue – SV Sandhausen 1:3 (0:0)

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Nürnberg 0:0 (0:0)

5. Spieltag – 27.08.-29.08.21

1. FC Nürnberg – Karlsruher SC 2:1 (0:0)

SV Sandhausen – FC Ingolstadt 04 0:2 (0:1)

Holstein Kiel – FC Erzgebirge Aue 3:0 (2:0)

SV Darmstadt 98 – Hannover 96 4:0 (2:0)

1. FC Heidenheim 1846 – Hamburger SV 0:0 (0:0)

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf 3:1 (1:1)

SV Werder Bremen – FC Hansa Rostock 3:0 (1:0)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg 2:0 (0:0)

SG Dynamo Dresden – SC Paderborn 07 0:3 (0:3)

12. Spieltag – 29.10.-31.10.21

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – FC Schalke 04

SV Werder Bremen – FC St. Pauli (Sa., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – FC Erzgebirge Aue

SG Dynamo Dresden – SV Sandhausen

Hamburger SV – Holstein Kiel

Karlsruher SC – SC Paderborn 07 (So., 13:30 Uhr)

FC Hansa Rostock – Fortuna Düsseldorf

FC Ingolstadt 04 – SSV Jahn Regensburg

13. Spieltag – 05.11.-07.11.21

Holstein Kiel – SG Dynamo Dresden (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – SV Werder Bremen

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96 (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – FC Ingolstadt 04

SSV Jahn Regensburg – FC Hansa Rostock

Karlsruher SC – Hamburger SV

FC Schalke 04 – SV Darmstadt 98 (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SV Sandhausen

FC Erzgebirge Aue – 1. FC Heidenheim 1846

14. Spieltag – 19.11.-21.11.2021

Hannover 96 – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg

Hamburger SV – SSV Jahn Regensburg (Sa., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – FC St. Pauli

FC Hansa Rostock - FC Erzgebirge Aue

SV Werder Bremen – FC Schalke 04

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel (So., 13:30 Uhr)

SG Dynamo Dresden – Fortuna Düsseldorf

FC Ingolstadt 04 – Karlsruher SC

15. Spieltag – 26.11.-28.11.21

F. Düsseldorf – 1. FC Heidenheim 1846 (Fr., 18:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – SG Dynamo Dresden

FC Schalke 04 – SV Sandhausen (Sa., 13:30 Uhr)

Karlsruher SC – Hannover 96

FC Erzgebirge Aue – SV Darmstadt 98

Holstein Kiel – SV Werder Bremen

Hamburger SV – FC Ingolstadt 04 (So., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – FC Hansa Rostock

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli

16. Spieltag – 03.12.-05.12.21

1. FC Heidenheim 1846 – SSV Jahn Regensburg

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

FC Hansa Rostock - FC Ingolstadt 04

FC St. Pauli – FC Schalke 04

Hannover 96 – Hamburger SV

SG Dynamo Dresden – Karlsruher SC

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – SC Paderborn 07

SV Werder Bremen – FC Erzgebirge Aue

17. Spieltag – 10.12.-12.12.21

FC Erzgebirge Aue – SG Dynamo Dresden

FC Ingolstadt 04 – Hannover 96

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli

Hamburger SV – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – SV Sandhausen

Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim 1846

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98

SSV Jahn Regensburg – SV Werder Bremen

6. Spieltag – 11.09.-12.09.21

Karlsruher SC – Holstein Kiel 2:2 (1:0)

Hannover 96 – FC St. Pauli 1:0 (1:0)

FC Ingolstadt 04 – SV Werder Bremen 0:3 (0:2)

Hamburger SV – SV Sandhausen 2:1 (0:0)

1. FC Heidenheim – SG Dynamo Dresden 2:1 (1:0)

SC Paderborn 07 – FC Schalke 04 0:1 (0:0)

FC Erzgebirge Aue – Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:1)

FC Hansa Rostock – SV Darmstadt 98 2:1 (1:0)

7. Spieltag – 17.09.-19.09.21

FC Schalke 04 – Karlsruher SC  1:2 (1:1)

1. FC Nürnberg – FC Hansa Rostock 1:0 (0:0)

Holstein Kiel – Hannover 96 0:3 (0:3)

Fortuna Düsseldorf – SSV Jahn Regensburg 1:1 (1:1)

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846 1:3 (0:2)

SV Werder Bremen – Hamburger SV 0:2 (0:2)

SV Darmstadt 98 – SG Dynamo Dresden 1:0 (1:0)

FC St. Pauli – FC Ingolstadt 04 4:1 (1:0)

FC Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07 1:4 (0:3)

8. Spieltag – 24.09.-26.09.21

1. FC Heidenheim – SV Darmstadt 98 2:1 (1:0)

SSV Jahn Regensburg – FC Erzgebirge Aue 3:2 (2:0)

Karlsruher SC – FC St. Pauli 1:3 (0:2)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel 1:2 (1:0)

FC Ingolstadt 04 – Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:0)

FC Hansa Rostock – FC Schalke 04 0:2 (0:1)

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:1)

Hannover 96 – SV Sandhausen 1:2 (0:0)

SG Dynamo Dresden – SV Werder Bremen 3:0 (1:0)

9. Spieltag – 01.10.-03.10.21

SV Werder Bremen – 1. FC Heidenheim (Fr., 18:30 Uhr)

FC Erzgebirge Aue – Hamburger SV

Holstein Kiel – FC Hansa Rostock (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – Hannover 96

FC Schalke 04 – FC Ingolstadt 04 (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SG Dynamo Dresden

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98

10. Spieltag – 15.10.-17.10.21

SC Paderborn 07 – SSV J. Regensburg (Fr., 18:30 Uhr)

Hannover 96 – FC Schalke 04

Karlsruher SC – FC Erzgebirge Aue (Sa., 13:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli

FC Ingolstadt 04 – Holstein Kiel

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf

SV Darmstadt 98 – SV Werder Bremen (So., 13:30 Uhr)

SG Dynamo Dresden – 1. FC Nürnberg

FC Hansa Rostock - SV Sandhausen

11. Spieltag – 22.10.-24.10.21

SC Paderborn 07 – Hamburger SV (Fr., 18:30 Uhr)

FC Erzgebirge Aue – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98 (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846

FC Schalke 04 – SG Dynamo Dresden

FC St. Pauli – FC Hansa Rostock (So., 13:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – Hannover 96

SV Sandhausen – SV Werder Bremen
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Dir Be
Immobilie

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

4:11

Ulf Carow & 
Eike Wolf

Jan Osterloh

3:0
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

3:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

3:0

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

3:1

Dirk Benz

2:1
1:2



DIE SOMMERCAMPS DER 
HOLSTEIN FUSSBALLSCHULE – 
EIN VOLLER ERFOLG!
Wir haben weitere Trainingseinheiten 
für dich ausgearbeitet! 

Auch in diesem Sommer erfreuten sich die Ferien-, Mädchen-, 

Torwart- und Fördercamps der Holstein Fußballschule sehr 

hoher Beliebtheit. Noch nie zuvor gab es so viele Teilneh-

mer*innen, sodass die meisten Camps an den insgesamt elf 

Standorten ausgebucht waren. Nicht nur im Nachwuchsleis-

tungszentrum (NLZ) von Holstein Kiel tummelten sich in den 

Sommermonaten zahlreiche Nachwuchskicker*innen, sondern 

auch bei den Camps der Kieler Partnervereine 1. FC Wittbek, 

Diekhusen-Fahrstedter FC, FSG Ostseeküste, Gettorfer SC, 

Heider SV, SSV Jersbek, SSG Rot-Schwarz Kiel, SpVg Eidertal 

Molfsee, Rot-Weiss Kiebitzreihe und SV Boostedt. 

In den Herbstferien wird es darüber hinaus weitere Camps im 

NLZ sowie beim TSV Bordesholm und VfL Oldesloe geben.

Die Philosophie der Camps ist es, dass beim gesamten 

Programm die Kinder im Mittelpunkt stehen. Alle Übungen wer-

den in der Form gestaltet, dass alle Teilnehmer*innen 

Erfolgserlebnisse verbuchen, mitgenommen und darin be-

stärkt werden, mutig zu sein. „Wir wollen den Kindern nichts 

vorgeben, sondern sie vielmehr ermutigen, neue Dinge aus-

zuprobieren und keine Angst vor Fehlern zu haben“, berichtet 

der Leiter der Holstein Fußballschule, Torben Hamann. In den 

Camps durchlaufen die jungen Fußballer*innen verschiedene 

Stationen, bei denen sie sowohl technisch als auch kognitiv 

gefordert werden. Aber auch die spielerische Komponente 

kommt durch regelmäßiges freies Spiel nicht zu kurz. Generell 

versuchen die Trainer, an jedem Tag der Camps ein Highlight zu 

setzen. Zudem finden auch kleine Turniere statt – eines während 

und eines am Ende des Camps. „Insgesamt geht es uns darum, 

das Selbstbewusstsein der Kinder zu steigern, sodass sie am 

Ende jeden Tages glücklich das Trainingsgelände verlassen“, so 

Hamann. 

Die Verantwortlichen der Holstein Fußballschule hoffen, die 

zuletzt Corona-bedingt ausgefallenen Besuche von Holstein-

Maskottchen Stolle und der KSV-Profis schon bald wieder 

anbieten zu können.

Doch auch so nahmen die vielen Teilnehmer*innen viele tolle Er-

lebnisse mit nach Hause – und darüber hinaus erhielt jedes Kind 

ein eigenes Trikot mit Name und Nummer, Hose und Stutzen – 

und am letzten Tag einen Turnbeutel als Abschiedsgeschenk der 

Fußballschule. Was für ein herrlicher Fußballsommer! 

Freue dich auf jede Menge Spaß und Spiel! Sei dabei: Melde Dich 

gleich auf fussballschule.holstein-kiel.de an!

KICKEN WIE 
DIE PROFIS!

Alle Termine, Infos und Anmeldung auf:  

holstein-kiel.de/fussballschule   
fussballschule.holstein-kiel.de
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www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

1:1
Burkhard Lange

2:1

Jörg Jacobi

2:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:1

4:1

Achim Neelsen

3:1
2:0

„Mecky“ Camps

3:2



1 Tor für Holstein Kiel –
11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

143*

SAISON 2021/22

Fin Bartels

Joshua Mees

Fiete Arp

Torschütze Tore Bäume

3 33

22

22

2

2

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Dirk Benz 4

1 Sebastian Kloth 4

1 Sönke Reimers 4

1 Christian Ottow 4

1 S. Mahmens & P. Speth 4

1 Jörg Schowe 4

7 Uli Kauff mann 2

7 Knud Hansen 2

7 Ingo Rumpf 2

7 Jan Osterloh 2

7 Kai Kriegel 2

7 Torsten Brandt 2

7 Marcel Dallach 2

7 Andreas Töllen 2

7 Eike Wolf & Ulf Carow 2

7 Karin Seidel 2

7 Mecky Camps 2

7 Jörg Jacobi 2

7 Dr. Wolf-Dieter Niemann 2

7 Rolf Pfeifer 2

7 Achim Neelsen 2

7 Holger Koppe 2

7 F. Wäger & T. Pahlke 2

7 Team Voss  2

7 Heino Brüggmann 2

7 Manuel E. Arp 2

7 Tarter & Menzel & Schmidt 2

7 Ugur Temelli 2

7 Burkhard Lange 2

7 Jens Stolley 2

7 A. Hübner & B. Gomolczyk 2

7 Axel Niesing 2



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK SC PADERBORN 07

Störche stürzen Tabellenführer
Holstein sichert sich mit dem 2:1 in Paderborn 
den ersten Auswärtssieg der Saison

Unsere KSV fuhr am 8. Spieltag der 2. 

Bundesliga einen wichtigen Auswärts-

sieg ein. Die von Interimstrainer Dirk 

Bremser gecoachten Störche drehten 

nach einem 0:1-Pausenrückstand die 

Partie gegen den SC Paderborn noch 

und gewannen am Ende vor 6.656 Zu-

schauern in der Benteler-Arena mit 2:1.

Die Partie begann mit einem off enen 

Schlagabtausch beider Off ensivreihen. 

Fin Bartels (3.) und Fiete Arp (6.) hat-

ten direkt zwei sehr gute Torchancen, 

genau wie auf der anderen Seite Julian 

Justvan einmal per Fuß (5.) und einmal 

per Kopf (7.). Der SCP übte mit seinem 

Pressing immer wieder Druck auf das 

Kieler Aufbauspiel aus. Doch auch die 

Störche liefen Paderborn hoch an. So 

waren es meistens kleine Fehler, die 

auf beiden Seiten zu Torchancen führ-

ten. In der 28. Spielminute folgte dann 

eine Schlüsselszene des Spiels, als der 

bereits gelb verwarnte Jamilu Collins 

versuchte, im Strafraum der Störche 

einen Elfmeter zu provozieren. Obwohl 

Phil Neumann bei seiner Klärungsak-

tion nur den Ball traf, ließ Collins sich 

fallen und sah dafür von Schiedsrichter 

Franz Bokop die Gelb-Rote Karte (27.). 

Kiel übernahm danach die Initiative, 

konnte die Überzahlsituation aber 

nicht für eine Führung nutzen. Statt-

dessen landete kurz vor der Pause ein 

missglückter Pass von Finn Bartels in 

Sven Michels Füßen, der das 1:0 erzie-

len konnte (42.).

Die Störche zeigten sich von dem 

Rückstand im zweiten Durchgang aber 

wenig beeindruckt und spielten selbst-

bewusst auf den Ausgleichstreff er. 

Dieser gelang nach nur sechs gespiel-

ten Minuten, als Finn Poraths Schuss 

vom eingewechselten Jannis Heuer so 

abgefälscht wurde, dass der Ball vorbei 

am chancenlosen SCP-Keeper Jannik 

Huth ins Tor trudelte (51.). Die Störche 

wollten mehr, und brachten mit Steven 

Skrzybski und Joshua Mees nochmal 

frische Kräfte. Und tatsächlich sollte 

Interimscoach Dirk Bremser damit ein 

goldenes Händchen beweisen. Denn 

nach einem Aluminiumtreff er von Skr-

zybski (75.) war es Mees, der in der 

78. Spielminute die Kieler in Führung 

brachte. Eine punktgenaue Ecke von 

Alexander Mühling nahm Mees per 

Volley direkt und machte mit einem 

wunderschönen Tor den umjubelten 

2:1-Auswärtssieg perfekt.

Routinier und Tor-Vorbereiter Alexander 

Mühling meinte nach dem Schlusspfi ff  

erleichtert: „Unser Auftreten müssen 

wir jetzt mitnehmen in die nächsten 

Wochen und dann werden weitere 

Punkte folgen.“ Dirk Bremser strahlte 

nach dem Dreier: „Ich bin mega stolz 

auf die Jungs, sie haben Verantwortung 

übernommen und sich am Ende als 

Mannschaft belohnt. Das  ist ein guter 

Abschluss einer turbulenten und 

für alle außergewöhnliche Woche.“ 

Siegtorschütze Mees meinte glück-

lich: „Im zweiten Durchgang haben 

wir ein anderes Gesicht gezeigt als 

in der ersten Hälfte. Wir haben heute 

an unsere guten Spiele angeknüpft 

und verdientermaßen die drei Punkte 

mitgenommen.“

„Ich bin mega stolz auf die 
Jungs!“

Dirk Bremser, Interimstrainer Holstein Kiel

Jubel nach dem Sieg in Paderborn.

Jubel nach dem Sieg in Paderborn bei Dirk Brem-
ser und Thomas Dähne.
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Niederlage in Unterzahl
Störche verloren das Nordduell gegen Hannover 96 
am vergangenen Wochenende nach früher Roter Karte mit 0:3

HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK HANNOVER 96

Die KSV Holstein musste am vergan-

genen Samstag eine Heimniederlage 

hinnehmen. Die Störche unterlagen 

Hannover 96 am siebten Spieltag vor 

8165 Zuschauern im Holstein-Stadion 

mit 0:3 (0:3). KSV-Torwart Ioannis Ge-

lios sah früh die Rote Karte, anschlie-

ßend erzielten die Gäste im ersten 

Durchgang drei Tore.

Die Störche ergriff en von Beginn an 

die Initiative und erspielten sich so-

gleich die ersten guten Gelegenheiten: 

Fabian Reeses Schlenzer strich rechts 

am 96-Gehäuse vorbei (3.) und Phil 

Neumanns Kopfball aus spitzem Win-

kel landete am Außennetz (6.), ehe 

eine Szene in der zehnten Spielminute 

das Spielgeschehen grundlegend ver-

ändern sollte: Bei einem langen Ball 

kam KSV-Torwart Ioannis Gelios aus 

seinem Tor, schoss bei seinem Klä-

rungsversuch Lukas Hinterseer an und 

stoppte den davoneilenden 96-Stürmer 

anschließend per Trikotzupfer, sodass 

Schiedsrichter Timo Gerach den Keeper 

wegen dessen Notbremse vom Platz 

stellte. Folglich kam Torwart Thomas 

Dähne ins Spiel, Flügelspieler Joshua 

Mees musste dafür weichen. Fortan 

übernahmen die Gäste das Kommando. 

Nachdem Sebastian Kerks Flachschuss 

noch knapp am linken Pfosten vorbei 

gegangen war (14.), schlug der abge-

fälschte Distanzschuss von Sebastian 

Ernst wenig später unhaltbar für Dähne 

im linken Winkel ein (18.). 96 blieb dran 

und legte mit der nächsten Möglichkeit 

direkt nach, als Ernst auf Kerk quer-

legte, der per Schlenzer ins linke Eck 

traf (25.). Holstein war der Schock über 

den Platzverweis und den Rückstand 

anzumerken, dennoch versuchten sich 

die Hausherren aufzubäumen. Doch 

unmittelbar nach der Großchance von 

Startelfdebütant Benedikt Pichler, 

dessen Kopfball 96-Keeper Ron-Ro-

bert Zieler parieren konnte (33.), lag 

der Ball ein drittes Mal im Kieler Netz. 

Hannover konterte über Linton Maina, 

Marcel Benger rutschte im Laufduell 

weg und Maina schob in der Folge frei 

vor Dähne links unten ein (34.). Kurz 

schwer. Auch per ruhendem Ball kamen 

sie nicht zum Erfolg, weil Zieler einen 

stark getretenen Freistoß von Fiete Arp 

aus dem linken Giebel kratzte (66.). 

In der Schlussphase mühten sich die 

Kieler weiterhin, hatten bei den letz-

ten beiden Gelegenheiten aber erneut 

nicht die nötige Fortune: Fin Bartels 

eroberte stark den Ball, nach  seinem 

Pressschlag mit Zieler konnte Luka 

Krajnc jedoch gerade noch klären (78.), 

und Arp vergab schließlich die letzte 

Chance des Spiels, als sein Flugkopfball 

knapp rechts am Hannoveraner Kasten 

vorbeistrich (85.). So stand nach einem 

aus KSV-Sicht gebrauchten Tag die 

dritte Heimniederlage der laufenden 

Saison zu Buche.

vor der Pause hätte Maximilian Beier 

die endgültige Vorentscheidung für die 

nun extrem dominanten Niedersachsen 

herbeiführen können, setzte den Ball 

aus spitzem Winkel jedoch ans Außen-

netz (38.).

Nach dem Seitenwechsel hatte die KSV 

mehr Ballbesitz und zeigte sich sehr 

engagiert, während Hannover mehr 

und mehr in den Verwaltungsmodus 

schaltete und auf Konter lauerte. Den 

ersten nutzte Beier nicht zu einem 

weiteren Treff er, sondern scheiterte im 

Eins gegen Eins an Dähne (49.). Der 

Wille und Einsatz war den Störchen 

in der Folge nicht abzusprechen, sie 

taten sich jedoch mit der Hypothek des 

Drei-Tore-Rückstandes in Unterzahl 

Schiedsrichter Timo Gerach zeigt Ioannis Gelios die Rote Karte.

Fabian Reese zieht aus der zweiten Reihe ab.
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HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Die Kiel-Gestalter
Die AX5 architekten prägen das Kieler Stadtbild – 
und die Störche

Wohnhäuser, Fabriken, Verbraucher-

märkte, Industriegebäude, Einkaufs-

malls – das Architekturbüro AX5 

architekten prägt nicht nur das Kieler 

Stadtbild, sondern ganz Norddeutsch-

land. Als verlässlicher Partner für seine 

Bauherren betreut das Büro den ge-

samten Prozess – schlagkräftig, reakti-

onsschnell und voller Leidenschaft.

1970 als kleines Architekturbüro für 

Einfamilienhäuser gegründet, konnte 

sich das Unternehmen schnell ein brei-

tes Portfolio erschließen: Kreuzfahrt-

terminal, Mensa, Stadiontribüne – die 

Handschrift der AX5 architekten lässt 

sich in ganz Kiel und Norddeutschland 

lesen. „Wir versuchen, die Umwelt zu 

gestalten und dabei die Wünsche und 

Bedürfnisse der Bauherren in Gebäu-

den abzubilden“, beschreibt Holger 

Koppe, seit 1992 Partner im Architek-

turbüro, das Konzept. Dabei begleiten 

die Architekten ihre Bauherren in allen 

Leistungsphasen: Von den Erst-Entwür-

fen über die Genehmigungsplanung bis 

hin zur Ausführung ist das Architek-

turbüro kompetenter Ansprechpartner: 

„Wir untersuchen die Machbarkeit, 

verorten das Gebäude in der Umge-

bung und setzen alles miteinander in 

Beziehung“, so Holger Koppe. In Zu-

sammenarbeit mit Gartenarchitekten, 

Elektroingenieuren und anderen Ge-

werken können die AX5 architekten so 

als Generalplaner auftreten und dem 

Bauherren alles aus einer Hand liefern 

– zeitlose Architektur, die direkt auf 

seine Bedürfnisse zugeschnitten ist. 

„Das sind alles unsere Kinder“

Dabei wird besonderer Wert auf eine 

verlässliche und familiäre Zusammen-

arbeit gelegt: „Wir sind termin- und 

kostentreu und können schnell auf 

die Bedürfnisse der Bauherren re-

agieren. Unsere Größe macht uns 

extrem schlagkräftig. Wir pfl egen eine 

intensive Kommunikation mit unseren 

Bauherren, sehen sie als Bestandteil 

unserer Familie und nehmen am Leben 

des jeweils anderen teil. Mit den Jah-

ren lernt man sich sehr gut kennen“, 

so Holger Koppe. Lang und intensiv 

arbeitet das Unternehmen aber nicht 

nur mit seinen Bauherren zusammen – 

auch viele der über 100 Mitarbeiter sind 

dem Büro bereits langjährig treu: „Wir 

möchten, dass sich unsere Mitarbeiter 

bei uns wohlfühlen und ein Zuhause 

haben. Deshalb haben wir immer ein 

Ohr für private Belange und nehmen 

uns der Sorgen und Nöte an. Wir haben 

einen Kummerkasten, aber der ist im 

vergangenen Jahr leer geblieben“, 

schmunzelt Holger Koppe. „Früher 

habe ich gesagt, das sind alles unsere 

Kinder, heute sind es eher unsere En-

kelkinder. Unser Miteinander hat sich 

aber nicht verändert – wir sprechen 

immer über Fehler, denn das ist das, 

was uns reaktionsfähig hält.“ So haben 

die Architekten die Bedürfnisse der 

Gegenwart im Blick: „Wir unterliegen 

als Architekturbüro immer dem Wandel 

der Gesellschaft. Danach richten wir 

uns aus, legen unsere Ziele fest und 

schauen, wie der Markt reagiert. Um-

weltgerechtigkeit und Nachhaltigkeit 

sind deshalb schon lange eine Selbst-

verständlichkeit für uns.“

Die Zukunft der Störche

Fast schon selbstverständlich scheint 

inzwischen auch die Zusammenarbeit 

zwischen den AX5 architekten und 

Holstein Kiel. Seit 2000, als das Archi-

tekturbüro zum ersten Mal berufl ich 

mit den Störchen in Kontakt kam, 

unterstützt es den Verein als Mitglied 

im regionalen Sponsorennetzwerk. 

Entstanden sind seitdem das Sport-

leistungszentrum, die neue Osttribüne 

– und nun folgt das neue Stadion. „Wir 

planen die Zukunft von Holstein Kiel“, 

so Holger Koppe. Selbst hat er die 

Störche bereits in der vierten Liga an-

gefeuert. „Ich war damals genauso ent-

setzt bei einer Niederlage wie heute“, 

schmunzelt der Dipl.-Ing. Architekt BDA. 

„Wir sind trotz aller Höhen und Tiefen 

immer dabei geblieben, weil Holstein 

Kiel ein toller Verein mit Tradition ist, 

der solide aufgestellt ist. Es bringt ein-

fach Spaß, die Entwicklung zu beobach-

ten.“ Wohl fühlt sich Holger Koppe nicht 

nur bei den Störchen, sondern auch im 

Norden: „Mir gefällt das Wasser, das 

Klima, die Leute, die Natur, die Land-

schaft, mir gefällt einfach alles.“ Das 

fühlen die Störche ganz genauso…

Die Handschrift  der ax5 architekten ist in ganz 
Norddeutschland zu lesen – hier bei der Gestal-
tung der Kieler Hauptstelle der Förde Sparkasse.

Holger Koppe (2.v. links) und seine Partner führen das Kieler Architekturbüro familiär und persönlich
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Mit Herzblut zum Sieg 
Befreiung in Paderborn 

HOLSTEIN KIEL  IMPRESSIONEN

Im ersten Spiel nach dem freiwilligen 

Rückzug unseres Trainers Ole Werner 

gelang unserer KSV beim Spitzenteam 

in Paderborn eine kleine Befreiung. 

Unter Interimstrainer Dirk Bremser hol-

ten unsere Störche beim 2:1-Erfolg in 

der Benteler Arena die drei wichtigen 

Zähler. Dementsprechend erleichtert 

waren unsere Jungs, als sie nach dem 

Schlusspfi ff  zum obligatorischen Spie-

lerkreis antraten. 
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HOLSTEIN-

39,95

Holstein Kiel
Stockfahne blau
Flagge zeigen! 
Die kleine Fahne ist für alle Gelegen-
heiten und den Einsatz in den eigenen 
vier Wänden oder im Garten ideal 
geeignet. Angelehnt an das Trikot der 
Saison 2021/2022 besticht die Fahne 
durch ihre blaue Farbgebung, die 
bunten Diagonalstreifen und dem 
großen Vereinslogo der KSV Holstein. 

Maße: 40 x 30 cm
Material: 100 % Polyester

Holstein Kiel
Feuerzeug Streifen
Damit das Feuer auch weiter lodert: Das Holstein 
Kiel Feuerzeug mit Streifenoptik passt in jede 
Hand- und Hosentasche und ist die erste Wahl!

Hinweis: Außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahren. 
Gebrauchshinweis: Die Flamme beim Anzünden 
und Regulieren von Gesicht und Kleidung fern-
halten. Enthält brennbares Gas unter Druck. 
Vor Erwärmung über 50 Grad und Sonnenlicht 
schützen. Feuerzeug niemals durchbohren oder 
anzünden. Flamme nach der Verwendung auslö-
schen. Feuerzeuge nicht länger als 10 Sekunden 
verwenden.

Kiel
g Streifen
r auch weiter lodert: Da

Holstein Kiel
Aufkleber Sets
Zeig Deine Liebe zum Verein! Mit den 
Sticker-Sets von Holstein Kiel hast Du 
immer den passenden Aufkleber parat.

Gebrauchshinweis: 
Verklebung auf fett- und staubfreien, 
glatten Oberflächen garantiert 
jahrelange Haltbarkeit. 
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Holstein Kiel
Stockfahne blauu

5,00

NEU

5,00
NEU

Holstein Kiel
Feuerzeug 1900

Anfeuern – Das ist nicht nur im Stadion 
oder vor dem Bildschirm sehr wichtig, 
sondern auch im alltäglichen Gebrauch. 
Und damit Du hier immer einen 
zuverlässigen Begleiter dabei hast, gibt 
es das Holstein Kiel Gasfeuerzeug mit 
großem „KSV von 1900“ Aufdruck.
Die Flamme ist ein Dauerbrenner und 
lässt Dich nicht im Stich! Auch, wenn 
es mal etwas stürmischer zugeht.

H l l

4,95
4,95

NEU

Ki l
2,00

4,95



FANSHOP.DE

Softshell Jacke
"Classic"
Dass das Wetter an der Kieler Förde schon mal 
etwas rauer werden kann, ist man als Kieler 
gewohnt und weiß: "Es gibt kein schlechtes 
Wetter, nur schlechte Kleidung".
Um für alle Eventualitäten gewappnet zu sein, 
ist wohl kaum etwas besser geeignet, als die 
Holstein Kiel Softshell Jacke – ob im Stadion 
oder im Alltag.

Material: 100% Polyester
wasserabweisend, winddicht, atmungsaktiv
Größen: S - 4XL

Damen Hoodie
Pink Ahoi!
Holstein Kiels erster, rein für die 
Damenwelt konzipierter Hoodie schreit 
förmlich die Vereinszugehörigkeit nach 
Außen! Aber natürlich darf er auch von 
Pinkliebhabern und nicht nur von der 
holden Weiblichkeit getragen werden! ;)

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 3XL | Kids (128 - 164)

für die

NEU

Regenjacke „Puma“
Bei schlechtem Wetter draussen sein?
Wind und Wetter auch auf dem Fußball-
platz trotzen? Mit der neuen Puma 
Regenjacke und dem Rückendruck des 
Heimtrikots kein Problem.
Mit dem Wappen auf der Brust weiss 
jede/r, wofür du stehst.

Material: 100% Polyester
Mit einrollbarer Kapuze
Größen: S - 3XL | Kids (140 - 176)

  #Women
  only?!
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Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

UND AB
GEHT DIE OST
WIR WÜNSCHEN EUCH VIEL ERFOLG UND EINE STABILE
SAISON IN DER STÄRKSTEN ZWEITEN LIGA ALLER ZEITEN.
#KSV #KielAhoi #BesteMannschaft #S+T SCHLUETER-THOMSEN.DE

IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  
als  offizieller Partner und Mitglied  
im Störche-Club.

futterhaus.de



benedikt

84 kg aut

1,87 m1997

Name: Benedikt Pichler

Was gefällt Dir an Kiel bislang am besten?

Das Meer, die Freundlichkeit

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Ehrgeizig, zielstrebig, verrückt

Lieber Meer oder Berge?

Beides

Lieber Städtetrip oder lange Reise?

Lange Reise

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Kreta (Griechenland)

Eher Sonnenschein oder Flutlicht?

Unter der Woche Sonnenlicht, an Spieltagen Flut-

licht

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heimspiel

Wer ist dein Vorbild und warum?

Ich habe kein konkretes Vorbild. Ich versuche mir 

von einigen Menschen verschiedenste Dinge abzu-

schauen und mitzunehmen.

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Zielstrebigkeit! Und ich versuche immer besser zu 

werden und 100% auf dem Platz zu lassen.

Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?

Zuhause vor dem Fernseher oder mit Freunden beim 

Essen

Was waren bislang Deine schönsten Urlaubsziele?

Kreta und Kalifornien

Was machst Du an einem freien Tag?
Essen gehen, Freunde treff en und bei Gelegenheit 

zum Fischen gehen.

Hast Du Geschwister?Eine Zwillingsschwester



Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Wir wünschen allen Fußballfans ein packendes Spiel 
und anschließend eine gute Heimfahrt mit Bahn und Bus.  

www.nah.sh

River Plate oder Rostock? 

Egal! Hauptsache
Holstein!



Wenn man dein bisheriges Leben verfi lmen würde: 
Wie würde der Filmtitel lauten?Der etwas andere Weg

Welche Musik hörst du am liebsten?Von Schlager bis Hip Hop alles

Welche Serie hast du als letztes geschaut?Friends

Welche Schulfächer waren deine besten?Sportkunde und Deutsch

Was motiviert dich im Leben?Persönliche Ziele zu erreichen und daran jeden Tag 
arbeiten zu dürfen. Und natürlich meine Familie!

Welchen Tipp würdest Du Deinem früheren Fußbal-
ler-Ich geben?
Bleib locker

Hattest Du früher einen Lieblingsclubs oder Fuß-
baller, wen?
AC Mailand (mein erstes Trikot), Zidane,  Ronaldo

An welchen besonderen Moment in Deiner Fuß-
ballkarriere erinnerst Du Dich gern?Mein Startelf-Debüt in der Österreichischen Bundesliga

Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 
besonders?
HSV, Werder Bremen, Schalke 04, St. Pauli…

Was traust Du der KSV Holstein in der neuen Saison 

zu?

Einiges…

Welches war Dein bestes Spiel (und wann)?

Wahrscheinlich mein Debüt bei Austria Wien

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?

Mit 7 Jahren

Wie alt warst Du, als Du Profi  wurdest?

Mit ca. 20 Jahren



www.RSH.de

AUFDREHEN,
H LSTEIN!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO – 
R.SH IST  IMMER MIT DABEI.

Bleiben Sie immer und überall auf dem Laufenden – mit Ihrer 

sh:z-Tageszeitung auf Tablet, Smartphone und PC sowie allen 

Meldungen auf shz.de. Sichern Sie sich jetzt DigitalPremium 

und ein Gerät Ihrer Wahl!

Immer bestens 
informiert!
Mit Ihrer digitalen Tageszeitung 

plus Wunschgerät.

Lesen 
wo und 

wann Sie 
wollen!

Mehr Infos unter 

Telefon 0800 2050 7100 · www.shz.de/tablet



Störche gegen Hansa-Kogge
Heute triff t die KSV Holstein zum insgesamt 10. Mal 
in einem Pfl ichtspiel auf Hansa Rostock

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

Erstes Freund-
schaft sspiel
Zum allerersten Mal standen sich Hol-

stein Kiel und Hansa Rostock am 30. 

Juli 2006 in einem Testspiel in Neu-

münster gegenüber. Die Partie endete 

torlos. Hier kreuzen Michael Molata (li.) 

und der spätere Kieler Aufstiegsheld 

Marcel Schied die Klingen.

Zu Gast in Kiel
Am 13. Juli 2008 gastierte Hansa 

Rostock zum ersten Mal im Rahmen 

eines Freundschaftsspiels im Hol-

stein-Stadion. Hier begrüßt KSV-Kapi-

tän Holger Hasse Hansa-Keeper Jörg 

Hahnel. Am Ende hieß es 1:1. Nur einen 

Monat später kam es zur Neuaufl age, 

dann jedoch im DFB-Pokal. 

Nach der Wende…
Kurz nach der Maueröff nung 1989 

waren Jens Bissendorf (li.) und Maik 

Wendorf die ersten Ex-Rostocker, die 

bei den Störchen anheuerten. Beide 

trugen bis 1993 das Holstein-Trikot.
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der Olympiastützpunkte
Bayern, Berlin, Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Thüringen

Empfohlen von den Medizinern und 
Ernährungsberatern des 
Olympiastützpunktes Bayern

Offizieller Lieferant

Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de

Cellagon T.GO.
Jeden Tag in Bestform.

MEIN PHYSIO
IST NE ECHTE

FLASCHE.

Offi zieller
Ernährungspartner der



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

Debüt von Hauke Wahl
Im Sommer 2013 gelang Holstein der lang ersehnte Auf-

stieg in die 3. Liga. Das erste Punktspiel führte die Störche 

am 20. Juli nach Rostock. Vor 13.400 Zuschauern im Ost-

seestadion trennten sich beide Team torlos. Der heutige 

Holstein-Kapitän Hauke Wahl (re.), hier im Zweikampf mit 

dem Rostocker Tommy Grupe, feierte damals sein Debüt 

in der 1. Mannschaft der KSV Holstein. Im heutigen Spiel 

gegen Hansa bestreitet Wahl inzwischen seinen 171. Punkt-

spieleinsatz für die Störche, hinzu kommen 13 Einsätze im 

DFB-Pokal.

Bartels zurück in Kiel
 

Am 9. August 2008 traf Holstein im DFB-Pokal auf Hansa 

Rostock, hier ein Zweikampf zwischen Mohamed Lartey 

und Fin Bartels (re.), der ein Jahr zuvor in die Hansestadt 

gewechselt war. Am Ende siegte der damalige Zweitligist 

durch Treff er von Robert Lechleiter und Kevin Schindler 

mit 2:0 im Holstein-Stadion. Es war das erste von bis dato 

neun Pfl ichtspiel-Duellen beider Clubs. Bislang verließen 

die Störche viermal als Sieger das Feld, zweimal konnte 

sich Hansa durchsetzen und dreimal hieß es am Ende 

unentschieden.

9. SPIELTAG 63



De
r Norden

H ä lt z u s a m men

Wir sind Stolze Partner

 Auch Online 24/7 für Dich da! 

kaufhaus-stolz.com
34x im Norden, unter anderem in: 
Burg • Grömitz • Heiligenhafen
Kappeln • Kellenhusen • Scharbeutz
Schönberg • Steinbergkirche



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

Das letzte Punktspiel
Zwar trafen Hansa und die Störche am 5. September 2020 

noch einmal im Holstein-Stadion in einem Testspiel aufei-

nander (3:1 für Holstein), doch das letzte Punktspiel fand 

am 6. Mai 2017 in Kiel statt. Holstein siegte mit 2:1 und stieg 

zwei Wochen später in die 2. Bundesliga auf. Auch damals 

war bereits Alexander Mühling für die Störche im Einsatz.

Der höchste Sieg
Den bislang höchsten Sieg gegen Hansa feierten die Kieler 

Störche, hier Stürmer Marc Heider im Duell mit Manfred 

Starke, am 20. Dezember 2014 in Rostock. Die Kieler Tore 

erzielten damals vor 7.900 Zuschauern in der DKB-Arena 

Marlon Krause, Rafael Kazior, Patrick Breitkreuz und Maik 

Kegel. Die Aufstellung der Störche damals: Kronholm - 

Herrmann, Krause, Wahl, Kohlmann – Kazior, Kegel, Ven-

delbo, Siedschlag – Schäffl  er, Heider.
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WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

PARBS OSTERLOH     STEUERBERATUNG

                    Steuerberater & Rechtsanwalt           MIT KÖPFCHEN
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Zukunft gestalten 

durch Digitalisierung 

und Optimierung 

von unternehmerischen 

Prozessen.

Starten Sie mit uns in die Dienstleistung 4.0:

Telefon 04322 6908-0

info@parbs-osterloh.de

Lüttenheisch 4 · 24582 Bordesholm

Wir sind stolz, ein so großes Jubiläum feiern zu dürfen. Als Familienunternehmen

 setzen wir auch in Zukunft weiter auf Tradition, Regionalität und Nachhaltigkeit.

125.wittenseer.de



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Women-Trainer Bernd Begunk. Ansprache von Bernd Begunk. 

„Unser Ziel: Oben mitzuspielen!“
Interview mit unserem Women-Trainer Bernd Begunk
 

Hallo Bernd. Viel Licht und Schatten 

bislang für die Holstein Women in der 

neuen Saison. Wo steht deine Mann-

schaft derzeit?

Natürlich sind wir nicht glücklich, dass 

wir gegen HSV und Büppel verloren 

haben. Wir haben eine extrem junge 

Mannschaft, Leistungsschwankun-

gen sind als normal anzusehen. Zwei 

Leistungsträgerinnen fehlen, eine ist 

berufl ich verzogen und die andere 

langzeitverletzt, mit der Hoff nung auf 

Genesung. Die Verbände haben extrem 

in unsere Vorbereitung eingegriff en, 

was uns nicht gut getan hat. Wir wer-

den uns weiter festigen und langfristig 

die Leistungen stabilisieren.

Welche Entwicklungsmöglichkeiten in 

Hinblick auf deine Spielerinnen hast 

du als Trainer?

Die Leistungsdichte im Kader ist ge-

stiegen. Ehemalige Stammspielerin-

nen  müssen um ihren Platz unter den 

ersten Elf kämpfen, dies ist für einige 

ungewohnt. Hier wird man in Zukunft 

sehen in wie weit die Spielerinnen 

unter diesen neuen Voraussetzung 

bereit sind, sich der neuen Situation zu 

stellen und  es als Chance ansehen sich 

zu verbessern. Wir haben kontinuier-

lich unser Trainingsprogramm weiter 

ausgearbeitet, dies werden wir auch 

weiterhin so machen.

An diesem Wochenende ist für euch 

spielfrei, kommenden Sonntag geht es 

dann im Heimspiel an der Waldwiese 

gegen ATS Buntentor. Wie sind deine 

Erwartungen für diese Partie?

Nach dem 9:0-Erfolg im Landespokal 

in Klausdorf vorige Woche möchten 

wir am 10. Oktober gegen Buntentor 

natürlich einen Heimdreier einfahren. 

Zuletzt haben wir schwerwiegende, 

individuelle Fehler gemacht, das müs-

sen und wollen wir abstellen. Es bleibt 

weiter unser Ziel, oben mitzuspielen. 

Dafür müssen wir gegen Buntentor 

gewinnen!

Vielen Erfolg dabei, Bernd. Und danke 

für das Gespräch!
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FÜR DIE GESUNDHEIT
PASSGENAU

Holstein Kiel und IKK - Die Innovationskasse sind Gesundheitspartner. 
Wir haben verstanden: Sport und Gesundheit gehören einfach zusammen.
Jetzt mit den Gesundheitstipps der Profis gemeinsam mehr erreichen.

Jetzt starten
ikk-macht-holstein-fit.de



HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Saisonstart Virtual Bundesliga
Die bevestor Virtual Bundesliga (VBL) feiert Jubiläum 
und startet in die zehnte Spielzeit

Am 1. November startet die Virtual 

Bundesliga (VBL) in ihre zehnte Saison. 

Auch Holstein Kiel ist mit seinem seit 

2018 bestehendem eSports-Team wie-

der mit dabei und startet am 9. Novem-

ber beim ersten Doppelspieltag in der 

Nord-West-Division in die Saison.

Bis heute ist die 2012 in Kooperation 

von DFL und EA SPORTS gegründete 

VBL der einzige direkt in das Spiel EA 

SPORTS FIFA integrierte Wettbewerb 

einer professionellen Fußballliga mit 

zuletzt rund 130.000 Teilnehmenden in 

Deutschland.

In die vierte Saison geht in diesem Jahr 

die VBL Club Championship by beves-

tor. Insgesamt 26 Clubs der 1. und 2. 

Bundesliga treten mit ihren FIFA-Teams 

an. So auch HolsteinEsports. Die Clubs 

werden dabei nach geographischen 

Parametern in zwei Divisionen (Nord-

West und Süd-Ost) aufgeteilt.

Die bevestor Virtual Bundesliga setzt 

sich aus drei Wettbewerben zusammen. 

Die VBL Open und die VBL Club Cham-

pionship starten beide im November 

2021 und werden im VBL Grand Final 

by bevestor zusammengeführt. Das 

VBL Grand Final wird Anfang Juni 2022 

stattfi nden, dort wird der Deutsche 

Meister unter den Einzelspielerinnen 

und Einzelspielern gekürt.

Alle Begegnungen in der Virtual Bun-

desliga werden mit der Fußball-Simu-

lation EA SPORTS FIFA 22 gespielt. Zur 

Saison 2021/22 kommen die neuesten 

Generationen beider Konsolen zum 

Einsatz, also die PlayStation 5 und die 

Xbox Series S/X.
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Kuschelig weich ist sie, die neue große 
Flauschdecke von Holstein Kiel.
Schlicht in Grau- und Beigetönen.

Maße: 200 x 150 cm
Material: 86 % Polyacryl, 
7 % Baumwolle, 7 % Polyester
Hinweis: Oeko-Tex Standard 100

Holstein Kiel
Flauschdecke
Zuhause

49,95

  Holstein Kiel Fanschal
„Blau-Weiß-Rot“ „

Unsere Lieblingsfarben tragen wir
nicht nur in uns, sondern auch an uns.
Dein Begleiter fürs Stadion.

Maße: 150 cm inkl. Fransen
Material: 100 % Polyacryl 

h an unns.s.

14,50

stein Kiel Fanscha

NEU

14,95

Holstein Kiel
Puma Fanball
Kick it like a Pro! 
Für ein wirklich gutes Spielgefühl 
benötigt es vor allem den richtigen 
Ball. Der wetterbeständige Fußball aus 
strapazierfähigem Material begeistert 
nicht nur mit seinem tollen Look, auch 
sorgen seine flachen Nähte für eine 
tolle Spielbarkeit.

Maße: Ballgröße 5

l

Spiel füh

wärmt das
     Holstein-Herz!

Jeder von uns wünscht sich einen 
warmen Ort, an dem man sich 
wohl fühlt. Mit dem Holstein Kiel 
Feuerkorb kannst du diesen 

„Heimathafen“ aufstellen, wo Du 
möchtest! Durch das einfache 
Stecksystem ist der Feuerkorb in 
nur wenigen Minuten auf- und 
auch wieder abgebaut. 

Maße: B x T x H:  40 x 40 x 60 cm
Material: 3 mm Stahlblech

nscht sich einen 
em man sich 
m Holstein Kiel 

149,95

NEU

Holstein Kiel
Feuerkorb

HOLSTEIN-



Holstein Kiel
Cap Streifen
Wenn Du deinen Lieblingsverein nicht 
nur im Herzen, sondern auch auf dem 
Kopf tragen willst, dann brauchst Du die 
Holstein Kiel Cap mit Streifen. Die Cap 
bietet mit den roten und blauen Streifen 
auf dem Schirm kleine optische 
Highlights, die durch das Vereinslogo der 
KSV Holstein perfekt abgerundet wird. 
Ein modisches Accessoire, das ideal für 
jeden Spiel- oder Alltag geeignet ist. 

Farbe: Blau
Material:  100 % Baumwolle

Holstein Kiel
Cap Streifen
Wenn Du deinen Lieblingsverein nich
nur im Herzen, sondern auch auf dem
Kopf tragen willst, dann brauchst Du
Holstein Kiel Cap mit Streifen. Die Cap 
bietet mit den roten und blauen Streifen
auf dem Schirm kleine optische

ll

htt
m 
u diee 
ap

19,95

Zu jedem Outfit das passende Paar 
Socken im Schrank. Mit dem 3er Pack 
Sportsocken von Holstein Kiel hast du 
immer die passende Fußbekleidung 
zur Hand.

Farbe: Blau, Schwarz, Weiß
Material: 75 % Baumwolle, 
22 % Polyester, 3 % Elastan
Größen: 35-47

l hast du 
eiduungng 

14,95

Holstein Kiel 
Sportsocken 
3er-Pack

passend

iel 
n 

Holstein Kiel
Jogger blau
Alle Fans, die es im Alltag gerne sportlich-
bequem haben wollen, sollten sich die 
Holstein Kiel Jogger einmal ansehen. 
Während die Aufdrucke "KSV von 1900" 
und "Kiel Ahoi" ein leichtes Retro-Feeling 
verströmen, zeigt sich der schmalere 
Schnitt der Jogginghose mitsamt Knöchel-
bund von seiner modernen Seite. Ob für 
den Sport oder im Alltag - die Holstein Kiel 
Jogginghose ist ein kleines Highlight im 
Schrank eines jeden Fans.  

Farbe: Blau
Material: 80 % Baumwolle, 20 % Polyester
Größen: S–4XL

n Kiel
blau
ie es im Alltag gerne sportlich-
ben wollen, sollten sich die 
el Jogger einmal ansehen. 

Wer auch im Alltag einen sportlichen 
Eindruck machen will, für den ist die 
kurze Holstein Kiel Hose genau das 
Richtige! Die komfortablen Shorts sind 
mit dem Aufdruck „KSV“ auf dem Bein 
und „Kiel Ahoi!“ auf der Gesäßtasche 
versehen und machen somit auch optisch 
einiges her. Ihr angenehmer Tragekomfort 
macht die Hose zusätzlich zu einem 
Must-Have eines jeden Holstein Fans! 

Farbe: Blau
Material: 80 % Baumwolle, 20 % Polyester
Größen: XS–4XL

n
e

ndd 
inn 

tischh 
omfort

34,95

hhhennnn

NEU

Holstein Kiel
Hose kurz

NEU NEU
37,95

NEU

FANSHOP.DE



Sichere Dir jetzt attraktive Förderungen 
für Deine Holstein Kiel-Heizung von WOLF!

in der coolen Fan-Edition, kassiere bis zu 50 % Fördergelder und dazu gibt es ein gratis Fanpaket inklu-

Holstein Kiel-Heizungsfachmann findet für Dich immer die passende Lösung und berät Dich individuell 
und 100 % fachkompetent.
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Jetzt Förderinfos nutzen:
www.foerderung.wolf.eu

und 100 % fach

wwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwww



Was für ein Torfestival erlebten die 200 

Zuschauer am vergangenen Sonntag im 

CITTI FUSSBALL PARK. Die Partie unse-

rer U23 gegen FC Eintracht Norderstedt 

endete mit 4:4. Zwar mussten sich die 

Jungstörche nach fünf Siegen in Folge 

diesmal mit einem Unentschieden be-

gnügen, dennoch ist das Team von Trai-

ner Sebastian Gunkel eine Woche vor 

dem Top-Spiel bei Teutonia Ottensen 

weiterhin sehr gut drauf.

„Wildwest in Projensdorf“, schrieben 

die Kieler Nachrichten am Tag nach 

dem, Torfestival. Und tatsächlich, Hol-

stein und die Eintracht lieferten sich 

ein wahres Wettschießen. Auf jeden 

Fall freuten sich die 200 Zuschauer – 

erstmals waren wieder Fans in Projens-

dorf zugelassen – über den Torreigen. 

Unsere Jungstörche gaben durch das 

Unentschieden zwar den Platz an der 

Sonne an Teutonia 05 Ottensen weiter, 

doch Sebastian Gunkel war nicht unzu-

frieden. „Es war ein intensives Spiel, in 

dem Norderstedt sein Potential gezeigt, 

und es uns sehr schwer gemacht hat“, 

erkannte Gunkel die Leistung der Gäste 

nach Abpfi ff  an. Aber auch seinem Team 

zollte er Lob: „Anerkennung für meine 

Mannschaft. Sie hat nach zwei Rück-

ständen weiter an sich geglaubt und 

bis zum Ende auf Sieg gespielt.“

An diesem Wochenende hat die U23 

spielfrei. Voller Vorfreude blickt man 

daher im Storchennest nun schon auf 

das Top-Spiel beim Spitzenreiter Teuto-

nia Ottensen (Sonntag 10. Oktober um 

14 Uhr). Dabei werden Erinnerungen 

wach. Am 30. Mai 2018 feierte unsere 

U23 durch einen 4:2-Erfolg bei Teutonia 

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Fans erleben Torspektakel
Holsteins U23 ist in der Regionalliga seit sechs Partien 
ungeschlagen und freut sich auf das Spitzenspiel

den Aufstieg in die Regionalliga Nord. 

Inzwischen haben sich beide Mann-

schaften längst in der vierthöchsten 

Spielklasse etabliert und wollen sich 

unbedingt für die Aufstiegsgruppe qua-

lifi zieren. U23-Coach Sebastian Gunkel 

meint vor dem schweren Gang zum 

Spitzenreiter: „Ich denke beide Teams 

sind sehr gut drauf. Teutonia spielt 

eine sehr überzeugende Runde mit 

konstanten Leistungen, wenig Gegen-

toren sowie einem guten Spielaufbau 

mit viel Spielkontrolle. Die Ergebnisse 

sprechen für sich. Selbst enge Spiele 

entscheidet Teutonia für sich. Das ist 

schon sehr beeindruckend. Aber wir 

gehen sehr selbstbewusst in die Partie 

und rechnen uns defi nitiv etwas aus. 

Aber sicher ist auch, dass uns dort alles 

abverlangt wird.“

Laurynas Kulikas mit wuchtigem Einsatz gegen Norderstedt.

Auch Michel Stö cker trug sich gegen Norderstedt in die Torjä gerliste ein.

Erstmals wieder Zuschauer auf der Tribü ne im 
Citti Fussball Park.
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>  Anästhesie

 PD Dr. Klaus Gerlach

 PD Dr. Erol Cavus

 Dr. Oke Büll

 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie

 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111

 Dr. Ralph Wischatta

 Malte Paetzold

 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie

 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271

 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060

> Konservative Orthopädie, Präventions- und

 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 

 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation

 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG

Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen

Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbefi nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

5. Spieltag (1. September 2021)

Holstein U23 – VfB Lübeck  1:0 (0:0)

Heider SV – FC St. Pauli 1:0 (0:0)

E. Norderstedt – Altona 93 1:1 (1:0)

Hamburger SV II – Weiche Flensburg (19.10. 19 Uhr)

Phönix Lübeck – Drochtersen/Assel 0:0 (0:0)

6. Spieltag (4.-5. September 2021)

Weiche Flensburg – E. Norderstedt 2:1 (2:0)

VfB Lübeck – Hamburger SV II 2:2 (0:1)

FC St. Pauli – Phönix Lübeck 3:1 (1:1)

Altona 93 – Teutonia Ottensen 1:2 (0:1)

Drochtersen/Assel – Holstein U23  0:3 (0:2)

7. Spieltag (11.-12. September 2021)

Heider SV – Altona 93 1:2 (0:2)

Teutonia Ottensen – Weiche Flensburg 1:0 (0:0)

Holstein U23 – Hamburger SV II  3:1 (1:0)

E. Norderstedt – VfB Lübeck 1:2 (0:2)

Drochtersen/Assel – FC St. Pauli II 0:4 (0:1)

8. Spieltag (17.-19. September 2021)

Weiche Flensburg – Heider SV 3:1 (2:1)

FC St. Pauli – Holstein U23 0:2 (0:1)

Hamburger SV II – E. Norderstedt 2:3 (1:1)

VfB Lübeck – Teutonia Ottensen 0:1 (0:0)

Altona 93 – Phönix Lübeck 2:4 (2:1)

1. Spieltag (13.-15. August 2021)

E. Norderstedt – Phönix Lübeck 4:0 (1:0)

VfB Lübeck – FC St. Pauli II 3:0 (1:0)

Hamburger SV II – SV Drochtersen/Assel 2:4 (2:2)

Holstein U23 – Altona 93  1:0 (0:0)

Teutonia Ottensen – Heider SV 7:0 (2:0)

2. Spieltag (18.-25. August 2021)

Heider SV – Holstein U23 2:1 (0:0)

FC St. Pauli – Hamburger SV II 0:1 (0:1)

Phönix Lübeck – Teutonia Ottensen 0:0 (0:0)

Altona 93 – Weiche Flensburg 1:3 (1:1)

Drochtersen/Assel – E. Norderstedt 2:0 (2:0)

3. Spieltag (21.-22. August 2021)

VfB Lübeck – Altona 93 7:0 (3:0)

Heider SV – Phönix Lübeck 2:3 (0:2)

Holstein U23 – Weiche Flensburg  2:3 (1:1)

E. Norderstedt – FC St. Pauli II 2:2 (0:0)

Drochtersen/Assel – Teutonia Ottensen 1:1 (0:1)

4. Spieltag (27.-29. August 2021)

Weiche Flensburg – VfB Lübeck 2:1 (1:0)

Phönix Lübeck – Holstein U23  2:3 (0:2)

Drochtersen/Assel – Heider SV 2:1 (1:0)

FC St. Pauli – Teutonia Ottensen 1:3 (1:2)

Altona 93 – Hamburger SV II 0:2 (0:1)

9. Spieltag (24.-26. September 2021)

Drochtersen/Assel – Altona 93 2:1 (0:0)

Phönix Lübeck – Weiche Flensburg 1:7 (1:3)

Heider SV – VfB Lübeck 0:2 (0:1)

Holstein U23 – E. Norderstedt 4:4 (2:2)

Teutonia Ottensen – Hamburger SV II 2:1 (0:0)

10. Spieltag (1.-3. Oktober 2021)

Weiche Flensburg – Drochtersen/Assel

VfB Lübeck – Phönix Lübeck

Hamburger SV II – Heider SV

E. Norderstedt – Teutonia Ottensen

Altona 93 – FC St. Pauli II

11. Spieltag (8.-10. Oktober 2021)

Drochtersen/Assel – VfB Lübeck

Phönix Lübeck – Hamburger SV II

Heider SV – E. Norderstedt

FC St. Pauli II – Weiche Flensburg

Teutonia Ottensen – Holstein U23  (So. 14 Uhr)

REGIONALLIGA NORD SPIELPLAN 2021/22 – 
(Qualifi kationsgruppe Nord) Vorrunde Saison 2021/22
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Als Team weiterentwickeln
U19-Trainer Elard Ostermann über den Saisonstart, seine Vita 
und den Trainerjob im Nachwuchsbereich

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Mit drei Siegen und einem starkem 

2:2-Unentschiedengegen RB Leipzig 

legte die U19 der KSVHolstein in der 

Staff el Nord/Nordostder A-Junio-

ren-Bundesliga einen Startnach Maß 

hin. Im Interview sprichtU19-Trainer 

Elard Ostermann über seinenWerde-

gang, den guten Lauf seinerMann-

schaft und U18-NationalspielerBen 

Opoku Labes.

 

Deine Mannschaft ist in der Staff el Nord/

Nordost der A-Junioren-Bundesliga mit 

neun Punkten optimal gestartet. Wie 

überrascht bist du selbst davon?

 

Elard Ostermann: Wir hatten während 

der Vorbereitung unsere Junioren-

teams bereits recht früh zusammen-

geführt und dann sehr gut gearbeitet. 

Dafür fahren wir jetzt die Ernte ein. 

Die Mannschaft ist mit lediglich drei 

externen Zugängen aufgefrischt wor-

den und sehr gut eingespielt. Wir pro-

fi tieren davon, dass wir uns alle sehr 

gut kennen, dass taktisch vieles abge-

stimmt ist und dass jeder auf dem Platz 

weiß, wie sich der jeweilige Mitspieler 

verhält. Außerdem hatten wir beispiels-

weise beim 6:3 gegen den FC St. Pauli 

auch das nötige Matchglück, was man 

benötigt, um ganz oben zu stehen.

 

Was zeichnet die U19 in dieser Saison 

besonders aus?

 

Ostermann: Eine unserer Stärken ist, 

dass wir uns nicht an den Ergebnissen 

orientieren, sondern schauen, wie sich 

einzelne Spieler und wir uns als Mann-

schaft weiterentwickeln. Alle Spieler 

– auch diejenigen, die nicht so oft zum 

Einsatz kommen – legen eine hohe 

Lernbereitschaft an den Tag und sind 
Elard Ostermann trainiert seit der vergangenen 
Saison die U19 der KSV.

Ben Opoku Labes (Mitte) ist aktuell bester Torschütze der Kieler U19.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

In der vergangenen Saison konnten Ostermann 
und sein Team Corona-bedingt nur drei Saisons-
piele bestreiten.

Die U19 um Kapitän Tom Marquardt will in den kommenden Wochen an den starken Saisonstart anknüpfen.

mit vollem Engagement in den Trai-

ningseinheiten bei der Sache. Wir sind 

nicht festgelegt auf eine fi xe Startfor-

mation, können auf jede Spielsituation 

taktisch reagieren und haben durch 

unseren recht breiten Kader auch die 

entsprechenden Spieler dafür.

 

Mit fünf Treff ern hatte Mittelstürmer 

Ben Opoku Labes nach drei Spieltagen 

die Hälfte aller Kieler Tore erzielt. 

Welche Rolle spielt Ben in eurer 

Mannschaft?

Ostermann: Ben ist ein wichtiger Bau-

stein für uns. Aufgrund seiner Leis-

tungen hat Ben auch eine Einladung 

zur U 18-Nationalmannschaft des DFB 

erhalten und dort den nächsten Schritt 

gemacht. Aber er ist nicht der einzige 

Spieler, der torgefährlich ist. Im DFB-Po-

kal der Junioren hat uns etwa Angreifer 

Niklas Niehoff  im Spiel bei Hertha BSC 

mit einem Doppelpack zum 2:2 in die 

Verlängerung geschossen. Erst dort hat-

ten wir mit 2:5 das Nachsehen.

Mit welcher sportlichen Zielsetzung 

bist du mit deinem Team in die Saison 

gegangen?

 

Ostermann: Möglichst zügig so viele 

Punkte auf dem Konto ansammeln, 

damit wir mit dem Abstieg nichts zu 

tun haben. Durch den guten Saisons-

tart haben wir uns jetzt bereits ein 

kleines Polster "angefressen". (lacht). 

Außerdem wollen wir unsere Jungs 

natürlich möglichst schnell an den Her-

renbereich heranführen. Dafür haben 

beispielsweise bereits mehrere unserer 

Spieler am Trainingsbetrieb der U23 

teilgenommen, um die Anforderungen 

im Männerfußball besser kennenzuler-

nen. Das wird sie weiter fördern.

 

Du hast über viele Jahre erfolgreich 

als Trainer für den Lüneburger SK 

in der Regionalliga Nord gearbeitet. 

Warum bist du jetzt im Nachwuchsbe-

reich tätig?
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MARKISEN- UND SONNENSCHUTZPARTNER
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stegemann-handelsvertretung.de

Schmiedekoppel 3 – 5  |  24242 Felde

Telefon 04340. 40 33 00

info@stegemann-handelsvertretung.de
Businesspartner 

& Störcheclubmitglied 

Als erfahrener Vertriebsspezialist für Nahrungs- und Genussmittel 
im Lebensmittelhandel, dem Fachhandel, „Cash & Carry“ sowie den 
Getränkefachmärkten im Norden sind wir Ihr zuverlässiger Partner 
und machen Ihre Produkte sichtbar ! 

Das Runde ...

... muss ins Eckige!



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Ostermann: Ich möchte mir ein breites 

Wissen aneignen, will alle Facetten des 

Trainerberufes genau kennenlernen. Was 

ich tue, möchte ich mit großem Spaß und 

mit Begeisterung machen. Wenn das die 

Spieler merken, folgen sie einem mehr. 

Die Aufnahmebereitschaft ist einfach 

größer und zwar unabhängig davon, ob 

die Jungs 17 oder 27 Jahre sind.

 

Was reizt dich an der Aufgabe, mit jun-

gen Spielern zusammenzuarbeiten?

 

Ostermann: Wenn die Lernbereitschaft 

und der Wille bei jungen Spielern 

vorhanden sind, sieht man relativ 

früh Ergebnisse auf die vermittelten 

Trainingsinhalte. Das bestätigt mich 

in meiner Arbeit. Außerdem will ich 

wissen, wie die Jugend von heute 

tickt. Wie muss man sie anpacken, 

damit möglichst gute und konstante 

Leistungen auf dem Platz folgen? Die 

Einstellung und Lebensweise des Nach-

wuchses wollte ich kennenlernen.

Du hast mit 36 Einsätzen in der Bun-

desliga für den VfL Bochum und den 

Hamburger SV selbst Profi erfahrung 

gesammelt. Wie sehr kommt dir das 

entgegen? Findest du bei den jungen 

Talenten dadurch mehr Gehör?

 

Ostermann: Es ist keine Grundvoraus-

setzung, aber es schadet sicher nicht. 

Ich war selbst als Spieler auf und 

neben dem Platz ein Schlitzohr und 

habe jede Nische kennengelernt. Wenn 

sich ein Spieler in diesen Nischen auf-

hält, wird er den nächsten Schritt nicht 

schaff en. Wir pfl egen einen vertrauens-

würdigen Umgang. Jeder im Team weiß, 

was ich von einem Spieler erwarte.

 

Was genau erwartest du denn von 

einem jungen Spieler?

 

Ostermann: Während meiner Karriere 

war ich selbst nicht immer ganz an-

genehm für den Trainer, weil ich viele 

Dinge hinterfragt habe. Ich fi nde, die 

Spieler haben auch das Recht zu erfah-

ren, warum sie etwas so und nicht an-

ders umsetzen sollen. Die Jungs sollen 

gerne Dinge auf und auch außerhalb 

des Platzes ausprobieren, weil sie nur 

so ein persönliches Profi l entwickeln. 

Die Jungs sollen den Mut aufbringen, 

auf dem Platz auch einmal etwas Au-

ßergewöhnliches oder Grenzwertiges 

zu zeigen.

 

Was muss ein Spieler grundsätzlich 

mitbringen, um sich bei den Profi s 

dauerhaft durchzusetzen?

 

Ostermann: Einstellung und Mentalität 

zum Sport sind Grundvoraussetzungen, 

um es bis ganz nach oben zu schaff en. 

Wenn man nicht den Willen und Ehrgeiz 

aufbringt, sich immer weiter verbes-

sern zu wollen, dann wird das nichts. 

Talent alleine reicht nicht. Klingt abge-

droschen, ist aber so.

Ostermann legte mit seiner Mannschaft  einen starken Saisonstart hin.
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Dieser Treff er lohnt sich
Finn Porath sahnt in dieser Saison dank seines Kopfballtreff ers
den Knievel-Gutschein ab!

sagte Heinrich Knievels Geschäftsinha-

ber Thorsten Kibbel.

Finn Porath freute sich nicht nur über 

sein Tor, sondern auch über das Prä-

sent: „Ich bedanke mich für den Gut-

schein und werde bald vorbeikommen, 

um mir etwas Schönes auszusuchen!“

HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Führungstreff er gegen Aue durch Finn Porath.

Finn Porath erzielte den ersten Kieler Treff er im Holstein-Stadion in dieser Saison.

Knievel Geschäft sführer Thorsten Kibbel übergibt 
den Gutschein an Finn Porath.

In langjähriger Tradition ehrt die Firma 

Heinrich Knievel das erste Kieler Heim-

spieltor der Saison. Der jeweilige Tor-

schütze erhält einen Warengutschein 

des Textilgroßhändlers. In diesem Jahr 

darf sich Finn Porath freuen. Mit sei-

nem Kopfballtreff er zur 1:0-Führung 

gegen den FC Erzgebirge Aue, erzielte 

er am 4. Spieltag das erste Tor der 

Saison 2021/22 im heimischen Hol-

stein-Stadion. Er läutete damit einen 

souveränen 3:0-Sieg der Störche ein. 

Als einer der führenden Textilgroß-

händler in Deutschland bietet die Kieler 

Firma Heinrich Knievel ihren Kunden 

ein breites Sortiment an Markentexti-

lien, Berufsbekleidung und Accessoires 

namhafter Hersteller. 

„Das Tor war nach dem holprigen Sai-

sonstart ein echter Befreiungsschlag 

und bestimmt wichtig für das Selbst-

vertrauen der gesamten Mannschaft“, 
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
SV Darmstadt 98

Samstag, 23. Oktober, 13.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Fehlstart weggesteckt
Nach zwei Niederlagen zum Auft akt kam der SV Darmstadt 98 
in den vergangenen Wochen ins Rollen

Obwohl die Lilien mit zwei Niederla-

gen gegen den SSV Jahn Regensburg 

(0:2) und den Karlsruher SC (0:3) in 

die Saison starteten, sorgt die Mann-

schaft von Trainer Torsten Lieberknecht 

anschließend für Furore im Rennen um 

die vorderen Plätze. Dafür waren der 

Kantersieg gegen den FC Ingolstadt 

(6:1), das umkämpfte 2:2-Unentschie-

den gegen den Hamburger SV und der 

4:0-Heimsieg gegen Hannover 96 ver-

antwortlich. Und auch die Kieler haben 

aufgrund der jüngsten Vergangenheit 

keine guten Erinnerungen an die letzte 

Partie gegen die Hessen.

Fußball-Spektakel

Dass es gegen die Lilien ein hart um-

kämpfter Fight werden wird, dürfte 

bereits jetzt klar sein. Gegen den HSV 

rief die Lieberknecht-Elf eine besonders 

engagierte Defensivleistung ab. Dass 

Darmstadt nach dem 6:1-Kantersieg 

gegen Ingolstadt ordentlich Selbst-

vertrauen geschöpft hat, war deutlich 

zu spüren. Immer wieder ging es nach 

Ballgewinn schnell nach vorne, in der 

Anfangsphase fehlte es aber im letzten 

Drittel noch an der Genauigkeit. Nach 

einer Viertelstunde klingelte es dann 

zunächst im Kasten der Hanseaten. Die 

Lilien bekamen einen Foulelfmeter von 

Schiedsrichter Sven Jablonski zuge-

sprochen, welchen Philipp Tietz auch 

eiskalt verwandelte (15.). Unbeeindruckt 

zeigten sich die Hamburger dennoch 

und spielten weiterhin mutig nach vorn, 

sodass sich ein sehenswertes Spiel ent-

wickelte. Beide Teams schenkten sich 

nichts und kannten nur eine Richtung – 

die in Richtung des gegnerischen Tores. 

Bis zum Pausenpfi ff  entwickelte sich im 

Volkspark ein Spektakel: Erst waren es 

zwei Hamburger Freistöße, die zunächst 

Sebastian Schonlau (30.) und später 

Moritz Heyer (45.) verwandelten und 

das Spiel schließlich drehten, bevor die 

Darmstädter noch einmal nachlegten. 

In der vierten Minute der Nachspiel-

zeit konnte HSV-Keeper Daniel Heuer 

Fernandes zwar noch Leon Müllers 

Fernschuss an den Pfosten lenken, beim 

anschließenden Kopfball von Tietz war 

der Schlussmann dann aber geschlagen 

(45.+4). Im zweiten Durchgang schal-

teten beide Mannschaften einen Gang 

zurück und konzentrierten sich auf ihre 

Defensivqualitäten. Es fi elen keine Tore 

mehr und das Spiel war von vielen Un-

terbrechungen durch Auswechslungen 

und Fouls geprägt.

Albtraum in Kiel

Es war das letzte Spiel der vergange-

nen Saison, an dem die Kieler Störche 

im eigenen Stadion den Aufstieg in 

die 1. Bundesliga hätten perfekt ma-

chen können. Das Schicksal wollte es 

so, dass die KSV ausgerechnet gegen 

die Mannschaft von Ex-Coach Mar-

kus Anfang antreten musste, der für 

sein Team natürlich ebenfalls mit der 

bestmöglichen Saisonplatzierung ab-

schließen wollte. Folgerichtig stellte 

Anfang mit Serdar Dursun seinen 

torgefährlichsten Angreifer von Be-

ginn an auf, der sich an diesem Tag 

in bestechender Form zeigte. Noch in 

der ersten Halbzeit deutete aus Kieler 

Sicht alles auf einen Aufstieg hin. Janni 

Serra traf nach Flanke von Alexander 

Mühling vom Elfmeterpunkt aus, wo 

sich der Kieler Stürmer regelkonform 

durchsetzte und den Kopfball ins 

rechte Eck platzierte (18.). Und auch 

auf einem anderen Platz standen die 

Vorzeichen gut: Fortuna Düsseldorf 

führte gegen die SpVgg Greuther Fürth 

mit 1:0, was die Kiele Ausgangslage zu-

sätzlich begünstigte. Doch im zweiten 

Durchgang erwischte der hessische 

Stürmer die Kieler gleich zwei Mal eis-

kalt: Erst lenkte er einen Freistoß von 

Christian Clemens mit den Haarspitzen 

in die Maschen (51.), ehe er den Kie-

ler Schlussmann Thomas Dähne nach 

einer Flanke tunnelte und auf 2:1 für 

die Lilien stellte (58.). Auf den Rängen 

wurden die Gesichter der Kieler Fans 

immer länger, bevor es richtig bitter 

wurde: Immanuel Höhn traf nach einer 

Ecke zum 3:1 für die Gäste. Auch der 

Anschlusstreff er von Fin Bartels (87.) 

konnte die Niederlage im Saisonfi nale 

der Störche nicht mehr verhindern, die 

daraufhin in der Relegation gegen den 

1. FC Köln antreten mussten.

Auch am kommenden Wochenende könnten 
 Alexander Mühling und Matthias Bader auf dem 
Feld wieder aufeinandertreff en.

In der vergangenen Saison verpassten die Stör-
che um Fin Bartels am letzten Spieltag gegen 
Darmstadt (hier der Ex-Kieler Patrick Herrmann) 
den Aufstieg in die erste Bundesliga.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

   FC Ingolstadt 04 –
                  Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Samstag, 16. Oktober, 13.30 Uhr im Audi Sportpark

In der Liga bleiben – das wird das an-

visierte Ziel der Ingolstädter für die 

laufende Spielzeit sein. Nach einem 

schwierigen Start der Rückkehrer 

aus der 3. Liga dürfte dahinter jedoch 

zumindest ein dickes Fragezeichen 

stehen. Auftaktniederlagen gegen 

Dynamo Dresden (0:3), den 1. FC Hei-

denheim (1:2) sowie den SV Darmstadt 

98 (1:6) trugen dazu bei, dass die 

Süddeutschen in den Tabellenkeller 

gerutscht sind. Jetzt soll es ein neuer 

Trainer richten, der auch in Kiel kein 

Unbekannter ist: Andre Schubert! Er 

saß nur für 7 Spiele auf der Bank und 

musste dann an der Förde wieder die 

Koff er packen.

Glorreiches Saisonfi nale

Bereits im Hinspiel der Relegation zur 

2. Bundesliga am 27. Mai war gegen 

den VfL Osnabrück fast alles klar. Ob-

wohl im Fußball ja bekanntlich viel pas-

sieren kann, ließen die Schanzer in der 

Verlängerung der Drittligaspielzeit kei-

nen Zweifel daran, dass sie unbedingt 

in Liga zwei zurückkehren wollten und 

begannen gleich zu Anfang fulminant. 

Tobias Schröck stürzte seine Mann-

schaft bereits in der zweiten Minute in 

einen kollektiven Freudentaumel. Nach 

einer Ecke von Mitspieler Robin Krauße 

war Verteidiger Schröck zur Stelle und 

netzte früh ein. Noch vor der Pause er-

höhten die Gastgeber durch Fatih Kaya 

auf 2:0 (35.). Trotz der komfortablen 

Führung ließen die Schanzer auch bis 

zum Pausenpfi ff  nicht nach und hätten 

sogar noch erhöhen können. Das ge-

lang den Oberbayern jedoch kurz vor 

Ende der Partie, als der eingewechselte 

Dennis Eckert Ayensa Osnabrücks Timo 

Beermann locker abkochte und die 

Kugel über Philipp Kühn hinweg ins 

Netz chippte (81.). So überzeugte der 

FC Ingolstadt im Hinspiel der Relega-

tion um die 2. Bundesliga und ging mit 

einem Drei-Tore-Polster in das Rück-

spiel am darauff olgenden Sonntag. Hier 

war es erneut ein frühes Tor, welches 

die 2.000 Zuschauer an der Bremer 

Brücke zu sehen bekamen. Dieses Mal 

fi el es hingegen für den VfL Osnabrück 

(6.). Marc Heider schürte mit seinen 

beiden Treff ern in der Anfangsphase 

des Rückspiels nur für kurze Zeit die 

Hoff nung auf den Ligaverbleib der 

Niedersachsen in Liga zwei. Noch vor 

dem Pausenpfi ff  war es Filip Bilbija, der 

das Tor zur 2. Liga für die Ingolstädter 

wieder ganz weit aufstieß (31.). Zwar 

erhöhte Etienne Amenyido kurz vor 

Schluss auf 3:1 aus Sicht der Hausher-

ren, doch das reichte nicht (81.). Im 

dritten Anlauf sollte es somit für den 

FCI in der Relegation endlich klappen. 

In den beiden Jahren zuvor waren die 

Schanzer an Wehen Wiesbaden und äu-

ßerst dramatisch gegen den 1. FC Nürn-

berg in der Relegation gescheitert.

Zwei Punkte liegen gelassen

Das letzte Aufeinandertreff en von FCI 

und KSV fand am 14. April 2019 statt. 

Von der damaligen Startaufstellung 

fi nden sich heute mit Hauke Wahl und 

Alexander Mühling jedoch lediglich zwei 

Spieler auf Seiten der Störche wieder, 

die auch heute noch bei der KSV unter 

Vertrag stehen. Auf der Bank der Kieler 

saß damals noch Tim Walter, der heute 

den Trainerposten beim Hamburger SV 

inne hat. Die Schanzer zeigten vor allem 

eine starke erste Halbzeit, im zweiten 

Durchgang dominierten die Gäste von 

der Kieler Förde hingegen. Noch inner-

halb der ersten Viertelstunde gingen die 

Hausherren jedoch in Führung. Ein lan-

ger Ball auf Stefan Kutschke überrum-

pelte die Hintermannschaft der Störche. 

Der 30-Jährige bediente Sturmpartner 

Dario Lezcano, der aus kurzer Distanz 

zum 1:0 einschob (13.).

Die Störche kamen mit viel Wut im 

Bauch aus den Katakomben. Sofort 
Andre Schubert will den FC Ingolstadt so schnell wie 

möglich aus dem Tabellenkeller führen.

Wie schon vor zweieinhalb Jahren könnten sich 
Hauke Wahl und Stefan Kutschke im nächsten 
Auswärtsspiel in Ingolstadt erneut im Luft duell 
begegnen.

drängten die Gäste die Ingolstädter in 

den eigenen Strafraum – und das sollte 

sich auszahlen. Kiels Zweitliga-Debütant 

Arne Sicker fl ankte aus zentraler Po-

sition in Richtung Fünfmeterraum, wo 

Atakan Karazor freistehend Ingolstadts 

Keeper Philipp Tschauner mit einer 

Kombination aus Kopf und Schulter zum 

1:1-Endstand überwand (53.).

Zurück in Liga zwei!
Nach zwei Jahren Abstinenz meldet sich der FC Ingolstadt 04 
in der 2. Bundesliga zurück
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